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Telegramme
die Luneviller Seifenblaſe

Der Luneviller Zwiſchenfall der anfing hüben und
drüben die Gemüter ſtärker zu beunruhigen als notwendig
war hat fich in Wohlgefallen auf gelöſt Man telegra
phiert uns

b Berlin 12 Aug Wie die Nordd Allg Ztg mit
teilt haben amtliche Ermittelungen über den angeblichen
Zwiſchenfall von Luneville beſtätigt daß den Erzählungen
der Frau Schneider etwas Tatſächliches nicht zugrunde liegt

Als irrtümlich hat ſich auch die Meldung der Preſſe heraus

geftellt daß der Landwehrmann Schneider die
Angaben ſeiner Frau nach einem Beſuch in Luneville als

unzutreffend bezeichnet hätte

W Luneville 12 Aug Telegr Die Familie des
deutſchen Arbeiters Schneider iſt heute morgen nach Baden

abgereiſt Es ereignete ſich kein Zwiſchenfall Die Be
hörden erhoben gegen den Entſchluß Schneiders Luneville
zu verlaſſen keinerlei Widerſpruch
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Paris 12 Aug Libre Parole ſchreibt über die
Affäre Schneider Die Haltung der franzöſiſchen Regie
rung in dieſer Angelegenheit iſt ſehr bedauerlich
Warten wir ab wie ſich derartige Fälle noch vermehren
werden Wenn die franzöſiſche Regierung ſich dazu nicht

verſteht ihre Untertanen vor derartigen Machinationen
zu ſchützen ſo iſt ſie auch verantwortlich wenn die Bürger
ſelbſt vorgehen und den Eindringlingen von der anderen
Rheinſeite Reſpekt und Achtung ihrer Rechte aufzwingen

Her Groll der Konſervativer

gegen die Regierung
Seitdem ſich die Regierung hat einfallen laſſen die
ngsvorlagen aus der Hand einer Reichstagsmehrheit

entgegenzunehmen zu der die Konſervativen nicht gehörten
und insbeſondere einer Reichsvermögenszuwachsſteuer mit
der Beſteuerung des Kindeserbes zuzuſtimmen iſt man auf
konſervativer Seite auf die Regierung ſehr ſchlecht zu ſpre
chen Faſt täglich finden ſich in der konſervativen Preſſe

eußerungen weitgehender Unzufriedenheit die in früheren
Zeiten da noch eitel Friede und Freundſchaft herrſchten zu
den größten Seltenheiten gehörten So gab vor wenigen
Tagen erſt die Kreuzzeitung unter der Ueberſchrift Welt
anſchauung und Regierungspolitik Herrn v Bethmann Holl
weg folgendes zu bedenken
dt Man hat hin und wieder den Eindruck gehabt als ob

ieſe Kunſt und Pflicht des Vorausſehens zurückgeſetzt würde
harſegit von Augenblickserfolgen die zugleich ſchwere

r Opfer bedeuten Opfer des Jntellekts undDer des Charakters ſolche Dinge müſſen ſich immer rächen
Aas Vorausſehen dagegen muß die durch die Bande der
eltanſchauung Verbundenen zuſammenhalten als Kämpfer

und als Sieger
8 Nach Anſicht der Kreuzzeitung kann natürlich nur das
m wharren auf den Richtlinien eines geſunden Konſervatis
De das S vor ſchwerem Schaden bewahren Auch

err Dr Oertel konnte nicht umhin die Regierung in der
Deutſchen Tageszeitung mit ſorgenvoller Stirn darauf hin
Jpweiſen daß das Beſitzſteuergeſetz in gewiſſer Weiſe und bis

einem gewiſſen Grade den Sieg ſozialdemokratiſcher Ge
anken bedeute Aber es ſind nicht nur die parlamentariſchen
egebenheiten der letzten Zeit bei denen die konſervative
reſſe einhakt um der Regierung etwas am Zeuge zu flicken
riß auch ſonſt keine Gelegenheit hierzu vorübergehen

T ringt die Deutſche Tageszeitung in ihrer letzten Sonn
z nummer Nr 401 aus den verſchiedenſten re ein
e Bündel von Klagen und Vorwürfen vor Zunächſt

it ftigt ſie ſich mit dem was die Nordd Allgem Ztg
v er den Werftarbeiterſtreik ſagt Sie findet es ganz richtig
e das halbamtliche Blatt ein baldiges Ende des Streiks

ren eiſehnt und hofft daß das gewältſame Hereinzerren
5 olutionärer Jdeen in wirtſchaftliche Streitfragen wie es
t n von der ſozialdemokratiſchen Partei beabſichtigt ſei
in ichſt vereitelt werde daß endlich die auch in dieſem Streit
b c efer Zahl vorhandenen Arbeitswilligen davor bewahrt

vo en mit ihren Angehörigen all das Elend auszukoſtenanderenfalls über ſie hereinbrechen würde Aber o
r das agrarkonſervative Organ ſort i minder richtig
ihr wichtig iſt es daß die Regierung die Pflicht hat auch

erſeits mit aller Entſchiedenheit und durchdringender

Kraft dafür zu ſorgen daß nicht nur bei dieſem ſondern bei
jedem Streike die Arbeitswilligen davor bewahrt bleiben
mit ihren Angehörigen das Elend auszukoſten Man darf
nicht nur andere an ihre Pflichten erinnern ſondern muß ſich
auch auf die ſeinen beſinnen Der Artikel trägt die fette
Ueberſchrift Die Pflicht der Regierung womit bereits zur
net angedeutet iſt daß die Regierung pflichtvergeſſen
andle

An einer anderen Stelle gibt die Deutſche Tagesztg
die Ausführungen der Nordd Allgem Ztg zu den Streitig
keiten in der ſozialdemokratiſchen Partei wieder Obgleich
die Norddeutſche lediglich referiert und zum Schluß ein Ber
liner bürgerliches Blatt zitiert nach deſſen Anſicht dem Fort
beſtand einer einheitlichen ſozialdemokratiſchen Reichstags
fraktion Gefahr drohe ſo kann ſich die Deutſche Tagesztg
doch nicht die Bemerkung verkneifen

Dieſe Aeußerungen machen beinahe den Eindruck als
ob die amtlichen Stellen geneigt ſeien die Bedeutung der
Streitigkeiten zu überſchätzen Das würde außerordentlich
bedenklich ſein

Und endlich gibt der Deutſchen Tageszeitung die Tat
ſache daß die Vorlage über die Aenderung des Militärſtraf
geſetzbuches jetzt vom Kaiſer vollzogen worden iſt Anlaß zu
Bemängelungen Obwohl in nichtkonſervativen Kreiſen die
Genugtuung allgemein iſt daß jener Reichstagsbeſchluß ſo
prompt durchgeführt und dadurch den ſozialdemokratiſchen
Verdächtigungen die ſich ſchon wieder bemerkbar machten
der Boden entzogen wurde obwohl ferner die Deutſche
Tageszeitung ſelbſt zugeben muß Auch unſere Freunde im
Reichstage haben mit zwei Ausnahmen für den Entwurf ge
ſtimmt ſie ſind alſo damit einverſtanden daß er möglichſt
ſchnell Geſetz geworden iſt ſo hat ſie doch noch zu nörgeln und
zu kritteln Gleichwohl ſagt ſie macht ſolche Geſetz
gebungsarbeit einen peinlichen Eindruck Wenn die Aende
rung des Militärſtrafgeſetzbuches ſo dringend notwendig
war ſo hätten die verbündeten Regierungen nicht erſt auf
die ſozialdemokratiſche Anregung warten dürfen

Das nennt man denn doch den Anlaß zum Nörgeln an
den Haaren herbeiziehen Bedenkt man daß alle die hier
zitierten Vorwürfe gegen die Regierung ſich in einer einzigen
Nummer der Deutſchen Tageszeitung befinden und daß
einer immer weniger begründet iſt als der andere ſo kann
man nur ſagen daß es ſich um eine ſyſtematiſche Hetze gegen
die Regierung eine planvolle Stimmungsmache handelt die
gerade von der konſervativen Preſſe als kleinlich ungebühr
lich vaterlandsfeindlich gerügt werden würde falls ſich eine
andere bürgerliche Partei ihrer ſchuldig machte Der Reichs
kanzler gegen den dieſes Gebaren in erſter Linie gerichtet
iſt wird gut tun ſich mit Maßregeln zu befaſſen wie der
konſervativen Fronde am beſten zu begegnen iſt

Schutz gegen Pſyhopathen

S Halle a 13 Auguſt
Zu dem in Nr 335 der Saale Zeitung veröffentlichten

Artikel Talente der unteren Schichten erhalten wir von
geſchätzter Seite folgende Zuſchrift

Was iſt über Fürſorge für Minderwertige nicht alles
ſchon geredet und geſchrieben wieviel Millionen ſind und
werden noch jährlich ausgegeben um Geiſteskrüppel groß zu
ziehen Es ſei hier an die Mehrkoſten erinnert die ſchon
ein Hilfsſchüler gegenüber einem Normalſchüler macht

Mit welchem Aufwand von nationalen Mitteln werden
die Anſtalten erhalten die den pſychopathiſch Veranlagten
aufnehmen um ihn den degenerierenden Einflüſſen ſeiner
Umgebung fern zu halten planmäßig erziehlich auf ihn ein
zuwirken Aber trotz aller finanziellen Opfer trotz aller er
ziehlichen Bemühungen geringer Erfolg Es werden kaum
halbe Arbeitskräfte nur Halbmenſchen herangebildet an
denen die Geſellſchaft oft ſchwer zu tragen hat denn der Min
derwertige wird nie ein Vollmenſch eine geiſtige Vollkraft
werden der ſich Rechenſchaft zu geben vermöchte über ſein
Denken Empfinden und Handeln Außerdem bleiben wir
mit unſeren Bemühungen unſerer vielfach krankhaften Be
kümmerung um ihr leibliches und geiſtiges Wohl auf halbem
Wege ſtehen Bis zum 21 Lebensjahr ſind viele von den
jugendlichen Pſychopathen leidlich verſorgt und aufgehoben
dann aber bricht die Fürſorge ab Behütungsmaßnahmen
reichen nicht mehr an ſie heran Für 2ljährige exiſtieren
kaum noch geſetzliche Handhaben ihre Neigung zur Krimi
nalität einzudämmen Die erwachſenen Pſychopathen ſind
dann allen Verſuchungen ihres Milieus in denen ſie meiſt
unterliegen ebenſo ſchonungslos ausgeſetzt wie die Geſell
ſchaft ihnen ſchutzlos gegenüberſteht Der Gefährdung der
öffentlichen Sicherheit der Störung des Friedens durch dieſe
Menſchenklaſſe wird bedauerlicherweiſe dadurch geradezu Vor
ſchub geleiſtet daß alles wofür ein Normaler büßen bluten
muß bei ihnen auf das Konto geiſtige Minderwertigkeit ge
ſetzt wird Jn den meiſten Fällen wird ihre ſtrafrechtliche
Verantwortung verneint brauchen ſie alſo die Konſequenzen
ihres Handelns nicht zu tragen Da erſcheint es faſt wün
ſchenswert daß diejenigen die ihre Straffreiheit befür
worten einmal einige Zeit ihren Bosheiten Disziplinloſig
keiten Verleumdungen ausgeſetzt würden Denn nicht alle
Pſychopathen ſind wie ſchon bemerkt harmloſe gutmütige
Geſchöpfe die ſich leicht in einen Wirkungskreis einfügen
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laſſen das beweiſen die Erfahrungen derer die ſich ihre
Fürſorge angelegen ſein laſſen die ſich mit ihrer Unterbrin
gung beſchäftigen Das beweiſt auch die ſeit Jahren bei der
Heeresverwaltung getroffene Einrichtung alle minder
wertigen Elemente durch Pſychiater ausleſen zu laſſen damit
Verſtöße gegen Disziplin vermieden und Vorgeſetzten Schwie
rigkeiten und Aerger erſpart werden Leider entledigt ſich
die Heeresverwaltung ihrer pſychiſch Defekten ohne zu fragen
was aus ihnen wird wem ſie nun zur Laſt fallen Die menſch
liche Geſellſchaft in die ſie hineingelaſſen werden ſteht ihnen
ſchutzlos gegenüber Ebenſo gibt es eine große Zahl an der
Grenze der Jmbezillität ſtehender weiblicher Weſen die in
folge gehobener Jntelligenz einſeitig entwickelter Schlauheit
nicht ohne weiteres vom Laien als minderwertig erkannt
werden Niemand weiß daß ſie als pſychiſch Defekte auf der
Liſte eines Nervenarztes verzeichnet ſind oder deren Name
noch tiefer vergraben in einer Gerichtsakte ſteht Oft ahnen
Herrſchaften nicht daß ſie in dem Dienſtmädchen in der Auf
wärterin eine Pſychopathin ins Haus nehmen Erkundi
gungen ſind oft ſchwer einzuziehen weil die großſtädtiſchen
Haushalte ſich bei der Abneigung ſtädtiſcher Arbeiterinnen
in häusliche Dienſte zu gehen vorwiegend mit vom Lande
oder der Kleinſtadt zugezogenen Mädchen verſorgen müſſen
wo es weder Hilfsſchulen Schulärzte noch weniger Pſychiater
gibt Auf dieſe Weiſe bleibt verborgen daß das Mädchen
in ſeinem Heimatorte in Schule und Gemeinde als Ballaſt
empfunden wurde daß es vielleicht erblich belaſtet iſt Nie
mand ahnt welches Kreuz er mit dem Engagement auf ſich
geladen denn das Mädchen verſteht klug zu reden einen ſo
genannten guten Eindruck zu machen Da iſt es nicht zu ver
wundern wenn Klagen über Dienſtboten laut werden und
es iſt furchtbar was manche Hausfrau an Unverſchämtheiten
ſeitens eines minderwertigen Geſchöpfes ertragen muß Oft
kommt es vor daß über ſolche Klagen geſpottet wird daß das
Nichtaushalten im Dienſt der Herrin zur Laſt gelegt wird
ohne auf den Gedanken zu kommen daß dieſelben böſen Er
fahrungen und Unzuträglichkeiten die ſich beim Militär
durch Einſtellung imbeziller männlicher Jndividuen ergaben

Hier
wie dort dieſelben Schwierigkeiten Mangel an Einſicht von
der Notwendigkeit der Unterordnung Mangel an Selbſt

auch hier die Quelle aller Leiden ſein könnten

zucht Disziplinloſigkeit Verlogenheit Trägheit uſw Wehe
der Herrſchaft die an ein ſolh es Mädchen gerät denn die
an der Grenze der Jmbezillität Stehenden machen nicht bloß
Schwierigkeiten ſie können ſogar gefährlich werden nämlich
dann wenn ſie unter Menſchen geraten die ſie auf Koſten
der Herrſchaft auszunutzen verſtehen Da Pſychopathen leicht
zur Kriminalität neigen iſt Diebſtahl bei ihnen nicht ver
wunderlich ſie nehmen ſkrupellos was ihnen paßt

Man braucht nicht erſt auf Mittel und Wege
zur Abhilfe zu ſinnen es iſt längſt auf ſolche hinge
wieſen z B auf dem 7 Jnternationalen Kongreß für
kriminelle Antropologie in Köln Dort wurde vorgeſchlagen
den in Frage kommenden Jndividuen auf dem Wege der Ge
ſetzgebung durch Erweiterung des Entmündigungspara
graphen eine ſoziale Stütze und damit zugleich den Anor
malen Schutz zu verſchaffen Es iſt nur eine Forderung ver
Billigkeit wenn jemand die Konſequenzen ſeines Handelns
nicht zu tragen braucht wenn er ungeſtraft ſtehlen belei
digen auch Bosheiten ausüben kann daß er dann auch nicht
mit den Rechten und Freiheiten vollſinniger unbeſcholtener
Menſchen ausgeſtattet werden darf daß für ihn Schutzauf
ſicht Bevormundung am Platze iſt Sei es nun Entmünvbdi
gung und Beſtellung eines Vormundes ſei es lebenslängkiche
geſetzlich fundierte unter Kontrolle beamteter Perſonen ge
ſtellte von Privatperſonen ausgeübte Schutzaufficht jeden
falls bietet ſich hier für den Geſetzgeber Gelegenheit eine
Lücke auszufüllen Stellung unter Schutzaufſicht ausgeübt
von Privatperſonen die mit gewiſſen Rechten auszuſtatten
ſind ſcheint am leichteſten durchführbar Ein Vorgehen ähn
lich dem das bei Unterbringung von Fürſorgezöglingen in
Privatpflege angewendet wird Sie alle zu aſyliſteren ſie
Anſtaltsmenſchen ſein zu laſſen dazu iſt dieſer Menſchenſtrom
ſeit Jahren zu gewaltig angeſchwollen dazu iſt ihre Zahl
zu groß wird auch vorläufig noch immer größer werden da
gerade dieſe Menſchenklaſſe ſich in ſchrankenloſer Weiſe an der
Fortpflanzung beteiligt Ob der Nation mit der zahlreichen
Nachkommenſchaft dieſer Geiſteskrüppel die ſpäter vor
wiegend kommunaler oder ſtaatlicher Pflege anheimfällt ge
dient iſt muß angezweifelt werden eingedenk des Wortes

Wer andere will erziehen muß ſelbſt erzogen ſein
Trinkern und Minderwertigen beiderlei Geſchlechts ſollte
man ohne Härte aber frei von Hyperhumanität begegnen
denn durch ihren meiſt erblich belaſteten Nachwuchs ſind wir
dahin gekommen daß heute 2 der Bevölkerung mit getragen
ertragen durchgeſchleppt werden müſſen Darf ſich die menſch
liche Geſellſchaft nicht gegen ſolche Ueberſchwemmung wehren
Darf der Teil der Bevölkerung der auf eigenen Füßen ſteht
der volle Verantwortung für ſein Handeln tragen will und
tragen muß nicht ſchützende Maßnahmen vom Gefetzgeber
beanſpruchen gegen diejenigen die als Pſychopathen bezeich
net werden
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klarzuſtellen Keines von beiden verlangte jemals von dem

Sinn für Muſik innerhalb ragender
Fabrikſchlote

Dortmunder Sänger beim Fürſten Bülow
z Die Norderneyer Kurgäſte hatten geſtern Ge

legenheit den früheren Reichskanzler als launigen Stegreif
redner zu hören Der in Norderney anweſen Dort
munder r hatte um die Erlaubnis gebeten vor der Villa des Fürſten Bülow zu ſingen und ſe auch erhalten Nachdem der Geſang beendet war

hielt der Vereinsvorſitzende eine Anſprache die mit einem
Hoch auf den Fürſten und ſeine Gemahlin roh Sichtlich
erfreut ergriff Fürſt Bülow das Wort um etwa folgendes zu
erwidern

Meine Herren Sie haben mir mit Jhrem ſchönen zu
Herzen gehenden Geſange eine große Freude bereitet Jch
danke Jhnen dafür Sie ſind aus Dortmund und wenn ichnicht irre gehörte Dortmund zu den H anfeſtädt en Was
iſt da natürlicher als daß Sie nach der Nordſee kommen dem
eigentlichen Element der Hanſeſtädte Dortmund liegt in
einem Bezirk wo die Jnduſtrie unſeres deutſchen Vaterlandes
gewaltige Fortſchritte gemacht hat Jch begrüße es daher
mit Freude daß auch innerhalb ragender Fabrik
ſchlote im Herzen der ſchweren körperlichen Arbeit der
Sinn für die Kunſt für die Muſik erhalten wird Und eine
ganz beſondere Freude macht es mir meine Herren daß ge
rade deutſche Lehrer dieſe ſchöne Blume das deutſche Lied
hegen und pflegen Jch bin ja nicht recht muſikverſtändig
das werden Sie wohl ſchon gehört haben Denn die ſchlechten
Eigenſchaften eines Mannes werden viel eher bekannt als die
guten die ſo ein Kerl vielleicht hat Und doch iſt mir Jhr
Geſang zu Herzen gegangen Meine Frau neben mir die
verſteht aber etwas von Muſik So iſt es vielfach daß die
Frau den Mann an Tugenden weit überflügelt Und das
iſt bei mir ganz beſonders der Fall Jn ihrem Namen danke
ich dem Präſidenten des Vereins ganz beſonders für die
Freude die Sie uns gemacht haben
Fürſt Bülow leitete nun ſeine Rede auf die Perſon des

Kaiſers hinüber und ſchloß mit einem Kaiſerhoch in das
allſeitig eingeſtimmt wurde

Kawolle
Die Pariſer Agence Havas veröffenticht folgende Notiz

Der Augenblick ſcheint uns gekommen zu ſein die wider
prechenden Nachrichten über die Haltung der Regierungen
rankreichs und Rußlands in der Kawallaangelegenheit
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anderen das Opfer ſeines Standpunktes Beide teilten ein
ander regelmäßig ihre Anſichten mit Rußland wußte daß
Frankreich dafür war Kawalla die griechiſche Stadt an
Griechenland zu geben Jn Frankreich war der Wunſch
Rußlands nicht unbekannt Wer Hafen am Aegäiſchen Meere
Bulgarien zu ſichern Die beiden Regierungen wußten daß
keine von ihnen ihrer Meinung eine ſolche h bei
mäße daß ſie von ihrem Verbündeten das Opfer ſeiner Nei
gungen hätte fordern müſſen da die Tendenzen der allge
meinen Politik der Mächte und die Tatſachen ſie beide dahin
führen mußten ſich auf eine der Löſungen zu einigen Da
die Frage der Reviſion heute negative ent
ſchieden iſt iſt es nicht mehr an der Zeit auf dieſe An
gelegenheit einzugehen Sicher iſt daß die Beziehungen
zwiſchen beiden Ländern niemals herzlicher waren als in
dieſem Augenblicke

Die Bedeutung Kawallas
Der Streit um die ägäiſche Hafenſtadt Kawalla der

durch die rn Oeſterreichs und Rußlands zu erheblicher
internationaler Bedeutung angewachſen iſt wird der euro
ar Oeffentlichkeit erſt verſtändlich wenn man die wir t
chaftliche Bedeutung dieſer Stadt ins Auge faßt

Das im Bukareſter Frieden den Griechen zugeſprochene Ka
walla iſt der Ausfuhrhafen eines Hinkterlandes das zu den
ergiebigſten tabakbauenden Gebieten der Welt gehört Außer
der enormen Produktion für den einheimiſchen Verbrauch
die über Kawalla in alle Teile des türkiſchen Reiches geleitet
wurde weiſt der Hafen einen Auslandexport von über 20

Millionen Mark auf Angeſichts der finanziellen Erſchöpfung
der Kriegführenden und der Ausſicht durch den eſitz von
Kawalla neue ergiebige Steuerquellen zu erſchließen iſt das
Beſtreben Bulgariens Kawalla in ſeine Hände zu bekommen
erklärlich Die jetzigen Hafenverhältniſſe in Kawalla ſind
freilich äußerſt primitiv und die moderne Ausgeſtaltung
des Hafens wird viel Zeit und Geld erfordern Geſchieht
dieſe aber rationell nach vernünftigen techniſchen und welt
wirtſchaftlichen Grundſätzen ſo ließe ſich aus Kawalla ein ſehr
bedeutender Aegäishafen und Stapelplatz auch über die

Tabakverſchiffung hinaus machen Jn Bulgarien hat
man ſogar die Abſicht geäußert aus Kawalla einen Kon
kurrenzhafen zum griechiſchen Saloniki zu machen Erhält
Bulgarien das ſchon ſeit Jahrzehnten einen Ausweg zur
Aegäis erſtrebt Kawalla nicht ſo iſt es auf das weiter per
lich gelegene Dedeagatſch angewieſen einen Hafen der in
ungeſunder fieberreicher Amgebung liegt und wegen ſeiner
geographiſchen Lage weit geringere kommerzielle Möglich
keiten bietet als Kawalla

Aus Konſtantinopel wird der Frankf Ztg
gemeldet Wie diplomatiſche Kreiſe verſichern werden die
Großmächte in einigen Tagen einen nochmaligen Druck auf
die Pforte

zwecks Räumung Adrianopels
ausüben man glaubt in Form eines Ultimatums doch werde
das kaum die ablehnende Haltung der Pforte ändern

Jn Wien iſt Dienstag um 1 Uhr die vom Tr
Geſchäftsträger Blaque Bey eingeführte Adrignopeler tür
kiſche Deputation unter Führung des Bürgermeiſters Sami
Bey beim Grafen Berchtold in Audienz erſchienen um ihn
Du Unterſtützung der Türkei in der Adrianopeler Frage
zu bitten

Wie das bulgariſche Hauptquartier erfährt wird Kirkkiliſſe tatſächlich von Türken ſtark befeſtigt

Deutſches Reich
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Die Franzoſen und die Roſtocher Kaiſerrede

Die Rede des Kaiſers in Roſtock bei ver wieder der
Korſe erwähnt wurde wird von der e Preſſe

usnahme nicht
ede hier nicht beſonders angenehm

rs an dem Ausdruck der Korſe den

zwar wiedergegeben aber mit einer einzigen
kommentiert die R
wirkt liegt b

der Kaiſer fetzt zum zweiten Male gebraucht hat Jn
land wird der Ausdruck mehr gebraucht und hat nichts Herab
iehendes Die Franzoſen ken nendieſe Bezeichnungſü r Napoleson nicht und ſie glauben daß mit dieſer Be

zeichnung ihres e Kaiſers gleichſam auf ſeine be
ſcheidene Herkunft verwieſen werden ſolle Das iſt der Sinn
des einzigen Leitartikels der im Eclair veröffentlicht
wird und in dem es heißt Nichts iſt ſo kleinlich wie dasBeſtreben den Gründer einer Weltmacht dadurch zu er
niedrigen daß man ihn in die engen Grenzen ſeinerHeimatinfel verweiſt Wilhelm II hätte beſſer getan wenn

er nicht gemeinſame Sache mit den berufsmäßigen Ver
kleinerern gemacht hätte Wenn man nicht annehmen
will daß der deutſche Kaiſer auf die Leiſtungen des Cäſaren
neidiſch iſt ſo hat die Roſtocker Rede keinen Sinn Sie dient
dem Frieden nicht denn ſie muß bei uns auch den mildeſten
Patriotismus enDer nationa iſtiſhe Eclair regt ſich hier wirklich ganz

unnötig auf Die Roſtocker Rede des Kaiſers war ganz
außerordentlich friedlich und nur ein gewiſſenloſer überall
e ten den ſüchender Chauvinismus kann das Gegenteil
ehaupten

Den Kampf gegen die Kniehoſen
S jüngſt in zelotiſchem Eifer ein Geiſtlicher in einem
ayeriſchen Zentrumsblatt eröffnet Jetzt antwortet ein

anderer Geiſtlicher in demſelben Blatt und er kommt er
freulicherweiſe zu einem ganz anderen Arteil Er ſchreibt
daß durch die Menge der Feſtlichkeiten der Gebirgstrachten
vereine viel Geld aihethe und vertrunken werde ſei nicht
zu leugnen aber katholiſche Männer und Arbeitervereine
hätten auch ihre Feſte und man dürfe nicht bloß Roſen
kranzbeten uſw von den jungen Leuten verlangen ſon
dern müſſe auch dem angeborenen r inn Rech
nung tragen Er halte es nicht für klug durch allzu ſchroffeStellungnahme junge Leute gegen die Prieſter ſo zu reizen

als ob ihnen von dieſen alle ihre Freuden ſollten vergällt
werden Und die Tracht als lüſtern hinzuſtellen ſei doch
ſtark übertrieben wer kein nacktes Knie mehr anſehen könne

was ſage dann ein ſolcher wenn er in ſo vielen Kirchen
herumgehe mit den nackten Und halbnackten Heiligen und
h Man ſolle im Schauen und Denken nicht unnatür
ich werden

Dieſe Aeußerungen des katholiſchen Geiſtlichen ſind zu
ſern Beſonders iſt in dem gegenwärtigen Zeitalter der
fanatiſchen Sittlichkeisſchnüffelei der Satz zu unterſtreichen

Man ſoll im Schauen und Denken nicht unnatürlich werden

Völlige Aufhebung des Jeſuitengeſetzes

Die Kölniſche Zeitung bringt folgendes rn
aus Köln Der Berner Bund will aus ſehr zuverläſſiger
Quelle über Paris erfahren haben daß in kürzeſter Zeit
der deutſche Bundesrat ſich mit der endgültigen Aufhebung
des Jeſuitengeſetzes beſchäftigen werde Die beiden größten
Bundesſtaaten Preußen und Bayern ſollen hierfür ge
ſchloſſen ſtimmen ſo daß von 59 Geſamtſtimmen ſicherlich 23
für die Aufhebung wären Es bedürfe alſo immer noch
7 Stimmen um die abſolute Mehrheit zu erreichen Zurzeit
werde ein eifriger Schacher getrieben um auch dieſe 7 Stim
men noch zu erhalten Daß Preußen ſeine Stimmen zu
gunſten der Jeſuiten abgeben werde ſei den mehr als drei
jährigen Bemühungen eines beim Berliner Hofe ſehr
gern geſehenen und in den polniſchen h reich be
güterten Schloßhauptmanns zu verdanken der auch

ehe erer Gunſt bei der allein maßgebenden Perſönlich
eit ſtehe

Submiſſionsblüten
Für die Fenſter zum Neubau der höheren Mädchenſchule

in Schöneberg verlangte eine Firma insgeſammt 45 067 Mk
und eine andere 27713 Mk Differenz 17354 Mark
Für die Jnnentüren des ſtädtiſchen Krankenhauſes in Lichten
berg forderte eine Firma 11978 Mk eine andere rund
17 250 Mk eine dritte 27 532 Mk Für die Windfänge und
Glasabſchlüſſe des ſtädtiſchen Krankenhauſes in Lichtenberg
wurden 17 Angebote gemacht Jn dem einen wurden ver

m Mk in einem anderen 12 853 Mk Differenz
6 Mt
Deutſcher Klempnertag Jn Anweſenheit von zahlreichen

Delegierten aus dem ganzen Reiche trat in Leipzig im
Kriſtallpalaſt der Verband deutſcher Klempner und

h zu ſeinem diesjährigenerbandstage zuſammen Die Beratungen zu denen auch
die ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden Vertreter entſandt
hatten ſtanden unter der Leitung von Tuch Leipzig der
die Erſchienenen willkommen hieß und ein Hoch auf den Kaiſer
und den König von Sachſen ausbrachte Aus dem Geſchäfts
bericht geht hervor daß der Verband auch im abgelaufenen
Jahre ſich in erfreulicher Weiſe weiterentwickelt hat Der
Kaſſenbericht weiſt ein Verbandsvermögen von 84000 Mk
nach Zur Frage der Konkurrenz der Gaswerke wurde
ein Referat des Geſchäftsführers Wagner entgegen
genommen über die bisher vom Vorſtande unternommenen
Maßnahmen Zu dem Thema gelangte folgende Reſolution
zur Annahme

Die Verſammlung erklärt ſich mit den vom Verbands
vorſtand zur Bekämpfung der Gas uſw Werkskonkurrenz
unternommenen Schritten einverſtanden Es iſt weiter da
hin z wirken daß ſeitens der Jnnungen allen Vorgängen
in dieſer Beziehung in den einzelnen Orten die größte Auf
merkſamkeit geſchenkt und keine Gelegenheit vorübergelaſſen
wird um eine Aenderung herbeizuführen Hierzu iſt der
Verbandsvorſtand ſtets als Zentralſtelle zu betrachten und
über alles unterrichtet zu halten Weiter iſt durch Auf
klärung dahin zu wirken daß alle bürgerlichen Vertreter in
den Kommunen und die ſelbſtändigen Kreiſe des Mittel
ſtandes das Vorgehen und die Beſtrebungen der Klempner
und Jnſtallateure wirkſam unterſtützen Endlich wird in
der Reſolution noch geraten gegen die Konkurrenz der Gas
werke die Hilfe der Tagespreſſe in geeigneter Weiſe in An
ſpruch zu nehmen Jn einem weiteren ler ſtimmte
die Verſammlung der Errichtung von Submiſſionsämtern im
Anſchluß an die Handwerks und Gewerbekammern zu
Weitere betrafen Jrgrle enheitenlicher Natur Die nächſte Tagung ſoll 1915 in Karlsruheattfinden die z ppng 1917 in ennge An die Be
ratungen ſchloſſen ſich verſchiedene Ausflüge

Ein Reichsgeſetz zur Löſchung der Strafregiſter Jn Dresden
hat ſich eine Vereinigung gebildet vie die Löſchung ver net bezweckt damit Beſtrafte nicht nach Jahren in ihrem Fort

minen und Anſehen dadurch gehindert werden und die erlittenen
ängnisſtrafen immer wieder Erwähnung finden Die Vereini

u die im r Reiche Mitglieder werben will ſtrebt ein
gehendes Reichsgeſetz an

l

Ausland
Diktatur in Böhmen

Wie die Blätter melden ſind von der Prager Statt
halterei an die Bezirkshauptmannſchaften in Zuhang mit der Einſetzung der kaiſerlichen Verwaluhnten

miſſion drei Erlaſſe herausgegeben worden durch die ſtrengſte
Preßzenſur ſcharfe Handhabung des Vereins und V er
ſammlunggeſetzes und rückſichtsloſes Vorgehen gegen uner
laubte arten re e gegebenenfa s Waffen
gewalt h wird Auf die ueert von Agita
toren ſoll ein beſonderes Augenmerk gerichtet werden

Wirrwarr in China
Die aus China einlaufenden Depeſchen laſſen erkennen

daß der Bürgerkrieg noch keineswegs vorüber
iſt Admiral Li der Befehlshaber der nördlichen Streit
kräfte näherte ſich bis auf ſieben Meilen mit ſeiner Flotte
von 5 Kreuzern und 12 Kanonen und Torpedobooten den
Wuſung Forts Gemeinſam mit ihm operierte eine Land
armee gegen die Forts deren Beſchießung in Bälde beginnen
ſoll Geſtern kam es in der Nähe von Wuſung zu einem
Gefecht das mit einem Erfolge der Nordtruppen endete Für
die Zuſtände im Jnnern des Landes iſt eine Alarmngach
richt der Tientſin Times bezeichnend Danach ſoll ſich
General Phan ſun zum Kaiſer von China 77 ausgeruſen
haben und Nanking marſchieren

Rußlands Hand im mongoliſchen Spiel macht ſich imme
offenſichtlicher bemerkbar Der ruſſiſche Generalkonſul in
Urga Miller erhält den Rang eines diplomatiſchen Agenten
bei der mongoliſchen Regierung was gleichbedeutend iſt mit
der Anerkennung der Selbſtändigkeit der Mongolei durch
Rußland Da die Mongolei aber nur ein Beſtandteil von
China iſt erhellt aus Rußlands Benehmen eine Gering
ſchätzung der Rechte Chinas die den Staatsmännern in
Peking reichlichen Stoff zum Nachdenken Rußland aber für
den Fall eines europäiſchen Krieges einen Feind im Rücken
ſchafft der unbequem werden kann

Nordamerika Mexiko
Präſident Wilſon erklärte Lind ſei hauptſächtich da

hin inſtruiert worden die amerikaniſche Regierung über
die Zuſtände in Mexiko im Intereſſe des Friedens zu unter
richten Präſident Wilſon hat übrigens Beſuchern gegen
über erklärt daß ſich die Lage in Mexiko innerhalb der
letzten 48 Stunden bedeutend gebeſſert habe Der Kreuzer
Naſhville iſt nach Veracruz beordert worden

Halle und Umgebung
Halle 13 Auguſt

Herbſthüte

Die Hutmode iſt inſofern in dieſem Sommer originelle Wege
gewandelt als ſie den ausgeſprochenen Sommerhut den Strohhut
verbannte Die Sommerhüte tragen ſamt und ſonders ein herbſt
liches ja geradezu winterliches Gepräge Eigentlich wird alſo
der Uebergang zur Herbſtmode kaum wahrzunehmen ſein Auch
im Herbſt werden die ſchwarzen Samthüte die ſo großen Anklang
als Sommerhüte gefunden haben Mode ſein und die großen
Schleifen aus Malinetüll werden nach wie vor ſich der Gunſt der
Damen erfreuen Aber auch ZylinderPlüſch ſoll neben dem all
beherrſchenden Samt zur Geltung kommen Allerdings dürfte er
ſchwer gegen den ungleich eleganteren und überdies ſolideren Mo
leskinPlüſch zu kämpfen haben Was die Farben anbetrifft ſo
ſteht Schwarz an erſter Stelle Sein Winterpvart Weiß wird natür
lich beſonders in der beliebten Kombination SchwarzWeiß auch
vertreten ſein Daneben verſpricht man ſich viel von einem
Dunkelbraun das in Paris Contre oder Fourrure Zenannt
wird und von einem ganz dunklen Blaugrau Petrol dasvon Schwarz manchmal kaum zu unterſcheiden iſt Als u
Modefarben dürften noch prihensetn Tete de Nègré Ceoeriſe

tgold anzuſprechen ſeinrn v ceheen Formen werden in dieſem Herbſte
Rennen machen während die großen Formen nach wie vor ger
zu verbannt ſind Der Kopf iſt durchweg weich der übrige n
des Hutes iſt hart Der Aufſchlag auf der linken Seite dürfte
klang finden Dabei geht die rechte Seite tief herunter r
ſich an die Stirn an und bedeckt Ohr und Auge Biswei V
aber auch ver kleine Rand hinten merklich breiter und gen
lich ſenkrecht nach aufwärts gekrempt Glocken und kleine
formen mit ſeitlichen oder nach hinten ausladenden Aufſch s 7
find andere reizvolle Hutformen die der Herbſt berhertt vo
Köpfe ſind bei allen Formen ſehr flach gehalten Sehr ſch and
die Rinicheformen mit dem augenblicklich ſo beliebten ine
Für die Garnitur kommt Band an erſter Stelle in Betracht Je
iſt ſehr beporzugt Es wird ſowohl ſchmalrippis wie auch J P
hreiten Rippen getragen Straußfedern ſind wieder die der
des Tages und ihre Anordnung und Verarbeitung iſt du
vöchſt apart Man ſieht Straußfederphantaſien in den 27 r
faltigſten Formen Bisweilen ſind ſie auch mit ein paar a
Paradies und auch Stangenreihern zuſammengebracht ober
Reiher ſelbſt hat ſich überlebt Da er aber wegen ſeines De
Preiſes allmählich wohl Luxusartikel werden wird ſo wird ler
kurz oder lang von den Etravaganten der Modedamen r
erkoren werden Auch Pelzhüte werden im Herbſte ſchon zu
ſein und zwar in gemeinſamer Verarbeitung mit Samt z Per
ders Pelzioques ſcheinen für den Herbſt und noch mehr fü ſie
Winter eine große Zukunft zu haben Zum Schluß ſei non e
ſchwarze Lackledermode erwähnt von der der netter m
richtet Zweiffellos iſt ein Trotteur aus ſchwarzem Lackle e Tr
Samt oder Taft abgepaſpelt oder mit weißem Glacéleder
beitet ein aparter Uebergangshut

r w influvGeſetzliches Verbot der Zugabeartikel Unter dem Einfluihrer d endelgargſchüſſe hat bis jetzt eine Reihe von e
kammern u a auch die Erfurter ſich für eine geſetz li ch e
lung des Zugabeweſens ausgeſprochen Eine leſen
anderer Handelskammern vertritt ebenſo wie das Ael ſins
Kollegium Berlin den entgegengeſetzten Standpunkt Feuen Jie
hat auch der PapierJnduſtrie Verein an die zuſtändigen Jer
rungsſtellen eine eingehend begründete Eingabe gerichtet in es
die dringende Bitte ausgeſprochen wird von dem Verſuch e vbe
Verbotes des beäk vollſtändig abzuſehen Die Lineng
legt namentlich dar welche große Schädigungen das Papier ude
Druckgewerbe bei einem Verbot der Zugabeartikel erleiden 7 er
und kommt zu dem Ergebnis Das Zugabeweſen iſt nichts an u 6
als eine Form der modernen Reklame deſſen Auswüchſe teils c
das geltende Recht teils auf dem Wege der Selbſthilfe unter ſen
werden können während ein geſetzliches Verbot des Zugabew e u
wenn überhaupt möglich zu Schädigungen ſabren würde d
den erhofften Vorteilen in keinem Verhältnis ſtehen n

Verein der Saalbeſitzer von Halle und Umg In der Per
8 Auguſt dei Gaſtwirt Richter zu Seeben abgehaltenen pent
ſammlung wurde bekannt gegeben daß der Reyierungspräſi i
zu Merſeburg den Gaſt und Schankwirten an Sonn und er
den Ausſchank von Wein und Bier vom Faßß inſoweit nicht an ſie

e polizeiliche Vorſchriften insbeſondere auch ſolche über perdelliab altung der Sonn und Feiertage entgegenſte
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attet hat Bezüglich des Verkaufs über echränkt e luß an Wochentagen verweiſt der Vereinsh na d ehe Miniſterial Ausführung Anweiſung
et h erung in Emit Mütters Sandbuch Sie Gaſt und

u Gewer Hafts Poliget Reuausgabe 1912 Selbſtverlag Halle
Shantgiiſt hinſichtlich des von Gaſt und Schankwirtſchaften aus
Hierna Kertauf von Speiſen und Getränken über die Straße
gehenden m Einſchreiten mit volizeilichen Verfügungen und
von atitteln dann abzuſehen wenn nur Wein und Bier vom

ange zubereitete Speiſen aus den Küchen der Gaſt und
irte verabfolgt werden Der Bundestag der Saal

Schankwreiſchlands wird vom 23 bis 25 September in LeivgigVie Vereinsverſammlung wählt als Vertreter die

w Lehmann W HSense P Sonntag P
n W Trebſſtein und M Hofmann Auf dem

destage wird der halliſche Verein die Frage der Verantwort
Burit des Saalwirtes bei Schiebe Knick und Wackel
ſichte zur Erörterung bringen laſſen Seine Mitglieder ver

len die unanſtändige Form dieſer Tänze haben ſie durch Aus
urte von Plakaten verboten und werden auch fernerhin gegen
haun erhandelnde nach beſten Kräften einſchreiten Jndeſſen

ſcht der Verein die alleinige Verantwortung der Tänzer zu
die Anſichten über die Anſtößigkeit der Tanzform unter dem

eblikum und unter den Polizeibeamten ſehr verſchieden ſind
Auch gibt es durchaus einwandfreie anſtändige Tanzformen

giſcher junger Mann ſchädigt ſyſtematiſch ein Vereinsmit
ſied durch gehäſſige Anzeigen Die Verſammlung verhängt zu
ächſt über ihn das Verbot des BVeſuches der Lokale der 130 Ver
emitglieder bei Vermeidung der Anzeige wegen Hausfriedens

vruchs Das Angebot einer halliſchen Verſicherungsgeſellſchaft
vetreffs Haftpflichtverſicherung des Vereins wird abgelehnt Ein
neues Mitglied wurde aufgenommen Die nächſte Verſammlung
iſt am 12 September bei Kollege Schade in Cöllme

Der Verein ehem Jnfanteriſten von Halle und Umgegend
hält morgen Donnerstag in ſeinem Vereinslokal Auguſtiner
hräu Mittelſtraße ſeine Monatsverſammlung ab Ehe
malige Kameraden die dem Verein noch fernſtehen ſind will
kommen

Verband Halle Thüringen der Deutſchen Reichsfechtſchulezu dem großen Waldfeſt Montag den 18 Auguſt ſei an en
gewieſen daß gegen das Vorjahr 1000 Sitzvlätze mehr geſchaffen
ſind Mangel an Platz mithin nicht obwalten kann Die ganze
Leranſtaltung iſt gegen das Vorjahr bedeutend ausgebaut worden
Zunächſt iſt ein Nachmittagskonzert eingeſchoben und bei der
Zauptveranſtaltung am Abend wird in Wirklichkeit venetianiſche
Racht der ganze Garten tageshell erleuchtet ſein 1000 Lam
pions flammen auf weitere bunte Lichtreflere werden geſchaffen
und die angrenzenden Waldpartien werden bengaliſch beleuchtet
In dem Fackelzug wirken außer dem Tambourkorps zwei ver
ſchiedene Kapellen zuſammen 85 Muſſker mit Der Zug bewegt
ſich durch verſchiedene Waldvartien bis er am Bahnhof ange
langt iſt Am Bahnhof ſelbſt findet dann noch großes Abſchieds
promenadenkonzert ſtatt Angeachtet der immenſen Ankoſten ſind
dic Eintrittspreiſe billig bemeſſen Die Hettſtedter Bahn fährt
zu halben Preiſen

Liedertafel Konzert in Bad Wittekind Jn dem heute Mitt
woch abend in Bad Wittekind bei ſchlechtem Wetter im
Saale des Zoolog Gartens ſtattfindenden Konzert der Hall
Liedertafel wird u a im 2 Teil Bruno Heydrichs Zufall
ouverture unter Leitung des Komponiſten durch das Hall
Stadttheater Orcheſter geſpielt werden

Provinzidl achrichten
V Nerſeburg 12 Aug Vermißt Jm benachbarten Dorfe Zöſchen wird ſeit Freitag abend dir e e

mann Wilhelm Mädicke vermißt Derſelbe hat an
dieſem Tage einen größeren Poſten Gelder einkaſſiert und iſt
von dieſem Gange nicht wieder zurückgekehrt Es wird ver
mutet daß ihm ein Unglück zugeſtoßen iſt Bekleidet war er
mit einem braunen Anzug Gummimantel und Sportmütze

n Weißenfels 12 Aug Pech Sturz EinReiſender der nach Zeitz fahren wollte ſtieg auf dem hieſigen
Bahnhofe verſehentlich in den Naumburger Zug und bemerkte
dies erſt während der Fahrt Jn Leißling ſtieg er aus um
zu Fuß nach Weißenfels zurückzugehen Hier verirrte er ſich
aber auch wieder und benutzte behufs beſſerer Orientierung
eine kurze Strecke den Bahndamm Dies litt wieder der
Streckenwärter nicht er wies den Jrrenden herunter und
dieſer kam mit ſolcher Vehemenz der Aufforderung nach daß er
ausrutſchte und ein Bein brach Und der Pechvogel war erſt
wegen eines Beinleidens aus dem Krankenhauſe entlaſſen
worden Am Sonntag gegen Abend ſtürzte hier auf der
Schillerſtraße das dreijährige Kind eines Arbeiters V aus
einem Fenſter des zweiten Stockwerks auf den Hof wo es
ſchwerverletzt aufgehoben wurde

Bad Köſen 12 Auguſt Anhaltinerfeſt Diez nhattiner in Sachſen und Thüringen penhſtehtigen den Ge

urtstag ihres Landesherrn durch ein Anhaltinerfeſt in Bad
Köſen am Sonntag den 17 Auguſt zu feiern Die Kurver
waltung hat jedes Entgegenkommen gezeigt um ein ſchönes
Fet zu arrangieren Bislang haben vier landsmänniſche
Vereine aus dem Königreich und der Provinz Sachſen mit
ihren Damen ihr Erſcheinen zugeſagt ebenſo der Gemein
nützige Verein aus Deſſau Die Teilnehmer welche bereits
am Sonntag morgen in Bad Köſen eintreffen werden zu
nächſt die Rudelsburg beſuchen Am Mittag findet gemein

Eſſen im Kurhauſe Mutiger Ritter ſtatt nachmittags
affee in Apels Hotel anſchließend Beſichtigung des Kur

mittelhauſes und des erleuchteten Solſchachtes ſodann Konzert
und großes Japaniſches Tagesfeuerwerk am Gradierwerk

T Lützen 11 Aug Verſchiedenes Geſterna mittag gelang es dem Gendarmeriewachtmeiſter Zimmer
Zützen im Gaſthofe zu Michlitz drei Vogelfänger den Maler

ax Heinecke Maurer Edmund Schindler und Haus
meiſter Richard Reumann ſämtlich aus Leipzig feſtzu

men Dieſe hatten wie der erſt vor acht Tagen beim
vogelfang an den Waſſerlachen zwiſchen Schweßwitz und

othfeld überraſchte Zigarrenmacher Adolf Mäder aus Leip
I an derſelben Stelle Leimruten ausgelegt Heinecke
ſer bereits zwei Stieglitze im Beſitz während ſich noch
ren Stieglitze und Hänflinge an den ausgelegten Leim

gege u r h feierte r c Lützenim BVBayriſchen Hofe ſein i ifkungefe yriſchen Hofe esjähriges Stif
z Schkölen 11 Auguſt Unglücksfall Stifu Von einem ſchweren Unglücksfall dte das a

Felg Tageblatt Während man bei der Kämpfmühle auf dem
Rat e mittels Binder das Getreide mähte ſteckte ſich das drei
n rige Kind des Treibers P in das Getreidefeld Ohne daß je

nd eine Ahnung davon hatte ergriff plötzlich der Binder das
Wwet des Kindes und zerfleiſchte es as Kind mußte

le s Abnahme des Fußes nach Zeitz ins Krankenhaus einge
ert werden Frau Geh Oekonomierat Vollſack Beſitzerin

d 7 Rittergutes Coſpuden Leipzig hat zugunſten der Pfarrei
gſpis eine Stiftung von 6000 Mark errichtet Jhr ver

b ener Gatte Rittergutsbeſttzer Geh Oekonomierat Vollſa
r Kirchenpatron und Rittergutsbeſitzer von Hainſpitz

Roitzſch 12 Aug Schlägereit Am Sonntag nach
mittag kam es in der Polenkaſerne des Gutsbeſitzers Pf
zwiſchen mehreren Polen und einem hieſigen Arbeiter G
zu einer wüſten Schlägerei die dahin ausartete daß die
Polen mit Meſſern auf G einſtachen und ihn ſo arg zu
richteten daß er er ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen
mußte Die Meſſerhelden wurden durch Wachtmeiſter Meyer
und Polizeiſergeant Ludwig gefeſſelt ins Bitterfelder Amts
gericht eingeliefert

k Helbra 10 Aug Selbſtmordverſuch
Preiswettfahren Geſtern abend gegen 9 Uhr ver
ſuchte das 17 Jahre alte Mädchen Eliſe Weiſe ſich in Bad
Anna zu ertränken Sie wurde aber beobachtet und
dem naſſen Elemente entriſſen Sie hatte bei einem Kauf
mann bei welchem ſie in Stellung war ein Paar Schuhe
entwendet wobei ſie ertappt worden iſt Aus Furcht vor
Strafe wollte ſie den Tod im Waſſer ſuchen Der hieſige
Radfahrerverein Adler veranſtaltete heute morgen ein
Preiswettfahren woran ſich 18 Radfahrer einige aus Kiel
Hamburg Berlin und Leipzig uſw beteiligten 8 Uhr
begann die Fahrt von Pitſchecks Gaſthauſe aus über Kloſter
mansfeld Siebigerode Annarode Rieſtedt Emſeloh Blan
kenheim Wimmelburg über Kreisfeld zur Kochhütte wo die
Preisrichter ihren Platz hatten Als erſter traf ein Herr
Ballin Eisleben als zweiter Herr Hoffmann Helbra
als dritter Herr Fritz Weber Kiel als vierter Herr
Kühne ebenfalls von dort Ballin hat die 5ſtündige
Strecke in 1 Stunde 8 Min Hoffmann in 1 Stunde 10 Min
Weber in 1 Stunde 13 Min Kühne in 1 Stunde 13 Min und
3 Sekunden zurückgelegt Jm Waldſchlößchen wurde aus
geruht Nachmittags fanden ſich die Tanzluſtigen zu einem
Kränzchen hier zuſammen

Nordhauſen 12 Aug Folgendes Reiſeaben
teuer eines Nordhäuſers finden wir im Hamb
Generalanzeiger beſchrieben Ein teure Nacht verlebte ein
Herr aus Nordhauſen der Verwandte in Nordamerika be
ſuchen wollte Er mußte noch auf ſeinen Dampfer warten und
machte dabei die Bekanntſchaft eines Mädchens mit dem er
eine Reihe Lokale beſuchte Dann ging das Pärchen in ein
Abſteigequartier Als der Nordhauſener am nächſten Morgen
aufwachte waren ihm 1200 Mk in barem Gelde geſtohlen
außerdem war ſein Koffer ausgeräumt Das Mädchen war
natürlich verſchwunden Glücklicherweiſe hatte er ſein Spar
kaſſenbuch behalten Er packte kurz entſchloſſen Bettzeug und
Nippſachen die im Zimmer ſtanden in ſeinen Koffer und
trug ihn zur Polizei Er hatte ſich ſchadlos halten wollen
Trotz des beträchtlichen Verluſtes war er über ſein Erlebnis
hocherfreut 2 Die Behörde ſucht jetzt mit ihm das
Mädchen

A Wolfen 10 Aug Brandſtiftung Jagd
glück Ein von unbekannter Hand angelegtes Feuer hätte
geſtern leicht einen größeren Schaden anrichten können Es
brannte der dem Handelsmann Sch gehörige Schuppen nieder
Der Materialſchaden iſt nicht erheblich Man nimmt als
Urſache rachſüchtige Brandſtiftung an Der Gutsbeſitzer
Kurt Ohme aus Wöllmen kann ſich rühmen mit zwei Schuß
drei Rehböcke erlegt zu haben Den dritten Rehbock mußte
er noch mit dem Flintenkolben totſchlagen

Erfurt 11 Auguſt Verſchiedenes Aus Furcht vor
Strafe erhängte ſich hier der Arbeiter Hugo Hochſt ein Er
hatte die von ſeinen Arbeitskollegen eingenommenen Lotteriebei
träge unterſchlagen und für ſich verwendet Eine nette Mutter
die ihre zehnjährige Tochter ſtändig zu Wäſchediebſtählen
angeſtiftet hatte verhaftete jetzt die hieſige Polizei in der
Perſon der Frau Minna Albrecht Sie gab die Tat zu
Vor vielen Jahren verlor hier die Tochter eines Kommerzienrats
ihre Uhr im Werte von 400 Mark Ein früherer Straßenbahn
wagenführer brachte kürzlich dieſe Ahr zur Reparatur zu einem
Uhrmacher der die Uhr ſofort wiedererkannte und Anzeige machte
Der Wagenführer will die Uhr von einem Freund gekauft haben
was letzterer aber in Abrede ſtellt Mit der weiteren Aufklärung
der Sache iſt nunmehr die Staatsanwaltſchaft beſchäftigt

Gotha 12 Aug Ein Senſationsprozeß wird
demnächſt die hieſige Strafkammer beſchäftigen nämlich die
Strafſache gegen den Heiratsſchwindler Dr Schliebe wie
er ſich in Langenſalza nannte wo er ſich eine Fabrik kaufte
ohne im Beſitz von Mitteln zu ſein Die notwendigſten
Mittel zu einem flotten Leben verſchaffte er ſich dadurch daß
er jungen heiratsluſtigen Damen die Ehe verſprach und ſie
zur Hergabe von größeren Summen Geldes veranlaßte Es
handelt ſich um nicht weniger als 11 betrogene Bräute

Königſee 11 Aug Zu der Schießaffäre Wurſcher
iſt noch zu berichten daß die Kugel auf operativem Wege entfernt
worden iſt Die Kugel war in die Augenhöhle gedrungen und
geſtaltete ſich deshalb ihre Entfernung beſonders ſchwierig Die
ganz platt gedrückte Kugel wurde der Staatsanwaltſchaft Rudol
tadt überſandt die mit der Unterſuchung des Falles betraut iſt

Kaſſel 10 Aug Hundertjiahrfeier des Kurheſſ
Feldartillerieregiments Nr 11 Am Hauptfeſttag
fand auf dem Friedrichsplatz eine Parade des Regiments und
ſeiner ehemaligen Soldaten vor dem kommandierenden General
ſtatt wozu auch viele Ehrengäſte erſchienen waren An die Parade
ſchloſſen ſich in verſchiedenen Lokalen Feſteſſen Nachmittags gab
es auf dem Kaſernenhof Reiterfeſtſpiele und abends folgte ein
großes Feſteſſen für die Offiziere im Offizierkaſino bei dem der
Regimentskommandeur die Feſtrede hielt Die Mannſchaften
hatten in mehreren Lokalen Bälle und andere Feſtlichkeiten an
denen ſich auch die früheren Regimentsangehörigen ſehr zahlreich
beteiligten Die reitende Abteilung des Regiments in Fritzlar
beging die Feier einen Tog ſpäter

Leipzig 11 Aug Eine goldene Uhr für den
zweimillionſten Beſucher der Jnternatio
nalen Baufach Ausſtellung in Leipzig Jn
der Zeit vom Mittwoch bis Freitag dieſer Woche iſt zu erwarten daß die Beſucherzahl der Suternatienalen Baufach

Ausſtellung die zweite Millron erreicht Die Aus
ſtellungsleitung hat ſich wiederum entſchloſſen dieſen zwei
ten millionſten Beſucher durch die einer goldenen
Glashütter Lange Präziſionsuhr beſonders zu ehren Davier Eingänge zur Ausſtellung beſtehen ſo iſt mit Beſtimmt

heit nicht feſtzuſtellen welcher Beſucher nun in der Tat der
Glückliche iſt Es iſt daher wiederum beſchloſſen worden
den Prämienempfänger durch das Los zu beſtimmen An dem
Tage an dem vorausſichtlich die zweite Million voll werden
wird erhält jeder Beſucher der eine Einlaßkarte löſt einen
beſonderen Schein auf dem zweimal ein und dieſelbe Rum
mer gedruckt iſt Die eine Hälfte der Karte wird vom Kon
trolleur abgetrennt und in eine Blechbüchſe geworfen die
andere Hälfte bekommt der Karteninhaber Am nächſten
Morgen wird dann der Jnhalt der vier Blechbüchſen in
einen Behälter vereinigt Nach gehöriger Miſchung wird
ein Mitglied des Direktoriums eine Nummer aus ieſem
Behälter ziehen Der Jnhaber des entſprechenden Nummer
ſcheins wird die koſtbare Prämie erhalten

Ordensauszeichnungen Verliehen ſind dem an
aberſekretär a Rechnungerat Heinrich Schuls s Quedlin

burg der Königl Kronenorden 3 Klaſſe dem Buchhalter WilhelmMeißner zu Kalbe a S das Verdienſtkreusz in ar dem Ober

häuer Friedrich Schünemann und dem Hilfsaufſeher Wilhelm
Schmidt beide zu Schönebeck im Kreiſe Kalbe das Allgemeine
Ehrenzeichen dem Schloſſerobergeſellen Otto Meckel zu Schöne
beck im Kreiſe Kalbe und dem Vorarbeiter Friedrich Gutſche zu
Groß Salze im genannten Kreiſe das Allgemeine Ehrenzeichen in
Bronze

Gerichtsverhandiungen
Auch ein Bankdirektor

rz Leipzig 11 Aug Das Landgericht Halle hat am
15 Mai d J den ſog Bankdirektor Adolf Henkel
mann wegen verſuchter Erpreſſung zu 6 Monaten Gefäng
nis verurteilt Der Angeklagte hatte trotzdem er noch keine
30 Jahre alt iſt ſchon mehrere Vorſtrafen hinter ſich als
er im Jahre 1911 von Magdeburg nach Halle verzog Hier
eröffnete er ein Jnkaſſo Jnſtitut unter der Firma Deutſche
JnkaſſoPrivatbank Direktor Adolf Henkelmann Jn ver
ſchiedenen Zeitungsinſeraten kündigte der Herr Direktor an
daß er zu den günſtigſten Bedingungen Forderungen kaufe
und verkaufe Nun war damals in Halle ein Lehrer Gr
der in einer Erbſchaft eine Forderung von 2320 Mk gegen
einen gewiſſen F geerbt hatte Da Gr wußte daß F
zahlungsunfähig war und er auf den Schuldſchein wohl ſo
leicht von F nichts bekommen würde wandte er ſich auf eins
der erwähnten Jnſerate hin an den Angeklagten mit der
Bitte um Einziehung des Geldes Gr ſtellte dem Angeklagten
auch vor daß es wohl ſehr ſchwierig ſein werde von F
Geld einzutreiben Der Angeklagte meinte jedoch mit ſtol
zem Bewußtſein bei ihm gebe es keine Schwierigkeiten er
ſei ſchlauer als ein Rechtsanwalt Voller Hoffnung über
ließ dann Gr dem Angeklagten den Schuldſchein zwecks Bei
treibung der Forderung d h der Angeklagte kaufte dem
Lehrer den Schuldſchein für die Hälfte der Schuldſumme alſo
für 1160 Mark ab welche Summe jedoch erſt zahlbar wer
den ſollte nachdem auf den Schein auch wirklich Geld beige
trieben worden ſei Der Lehrer aber harrte vergeblich des
Geldes das da kommen ſollte und als der Angeklagte gar
nichts von ſich hören ließ verlangte er ſchließlich den Schuld
ſchein zurück Darauf ſchrieb der Angeklagte am 13 Septbr
v J dem Lehrer dieſer habe den Vertrag gebrochen und er
der Angeklagte ſei deshalb zur Rückgabe des Scheines nur be
reit wenn er eine Entſchädigung von mindeſtens 200 Mark
erhalte Der Lehrer erſtattete daraufhin Anzeige gegen den
Herrn Bankdirektor wegen Anterſchlagung und Betrugs
doch iſt von der Staatsanwaltſchaft wegen dieſer Vergehen
ein Verfahren gegen den Angeklagten nicht eingeleitet wor
den Jn einem zweiten Brief vom 12 Februar 1913 ſchrieb
dann der Angeklagte dem Lehrer daß er wenn er eine Ab
ſtandsſumme nicht erhalte den Schuldſchein binnen drei
Tagen verkaufen werde um ſich auf dieſe Weiſe ſchadlos zu
halten Außerdem werde er ihn den Lehrer wegen Be
leidigung und wiſſentlich falſcher Anſchuldigung anzeigen
Der Lehrer jedoch drehte den Spieß um und zeigte H auf
Grund dieſes Briefes wegen verſuchter Erpreſſung
an deretwegen der Angeklagte dann auch zu der bereits er
wähnten Strafe verurteilt worden iſt

Gegen das Arteil hatte der Angeklagte Reviſion ein
gekegt in der er ſagte es ſei nicht erwieſen daß er das Be
wußtſein der Rechtswidrigkeit gehabt habe als er von Gr
eine Abſtandsſumme verlangte Er habe ſich für berechtigt
gehalten für ſeine Aufwendungen und Bemühungen minde
ſtens einen Erſatz zu verlangen mehr habe er in dem Schrei
ben vom 13 September 1912 auch nicht verlangt Er ſei
jedenfalls der Meinung geweſen und etwas Gegenteiliges
ſei von der Vorinſtanz nicht feſtgeſtellt daß ihm gegen
Gr wegen Rücktritts vom Vertrage eine Schadenserſatzforde
rung zuſtand Das Reichsgericht verwarf jedoch die Revi
ſion als unbegründet da die Feſtſtellungen der Vorinſtanz
ausreichend ſeien um das Urteil zu rechtfertigen

Kunſt und Wienſchaß
Hochſchulnachrichfen

Univerſitätsprofeſſor Dr Manigk Königsberg hat den
kürzlich an ihn ergangenen Ruf an die kaiſerlich japaniſche Uni
verſität Tokio abgelehnt

Der internationale mediziniſche Kongreß in London nahm
am Montag die Verteilung der Preiſe vor Den Preis von Paris
erhielt Geh Medizinalrat Profeſſor Dr v Waſſermann
Berlin Der Preis von Moskau wurde Prof Rich et Paris zu
erteilt Der Preis von Ofen Peſt fiel an Prof Wright Lon
don Der nächſte Kongreß ſoll 1917 in München unter Vorſitz
von Geheimrat Friedrich von Müller abgehalten werden Geh
Medizinalrat Prof Dr Auguſt v Waſſerman n Berlin wirkt
als Profeſſor für innere Medizin an der Berliner Univerſität Er
iſt 1866 in Bamberg geboren war Aſſiſtent am Kochſchen Jnſtitut
für Jnfektionskrankheiten und Oberarzt an der Kal Charité und
iſt ſeit 1906 Abteilungsvorſtand der Abteilung für experimentale
Therapie und Serumsforſchung am Kgl Inſtitut für Infektions
krankheiten Profeſſor v Waſſermann iſt Ritter vieler in und
ausländiſcher Orden Profeſſor Charles Richet iſt Profeſſor
der Phyſiologie der mediziniſchen Fakultät an der Sorbonne
Profeſſor Almroth Edward Wright iſt Direktor der Abteilung
für Therapie am St MaryvHoſpital in London

Chirurg Profeſſor Goldmann f Profeſſor Dr Edwin
Goldmann ein bekannter Chirurg am Diakoniſſenhaus
zu Freiburg i B iſt nach ſchwerem Leiden geſtorben

Der Bildhauer Profeſſor Wilhelm Albermann iſt am Sonn
abend abend jn Köln im Alter von 78 Jahren geſtorben

Feſtſpende für den Jenger Ferienkurſus Aus Anlaß des
25jährigen Beſtehens der Ferienkurſe in Jena überreichten die
Dozenten und Kurſusteilnehmer den Leitern der Kurſe rof Dr
Rein und Prof Dr Detmer eine Feſtſpende in Söbe von
2500 Mark Dieſelbe ſoll unbemittelten Teilnehmern zugute
kommen

Theater und Mußk
Gretchen an der Nähmaſchine

Eine amüſante Szene ereignete ſich wie Pariſer Blätter berichten im lemhanſe in Montreal in Kanada Gounods
Fauſt wurde aufgeführt und dieſe Gelegenheit benutzte ein

Fabrikant um den Direktor des Theaters für eine echt amerika
niſche ame zu gewinnen Margarete erhielt nämlich ſtatt
eiſtes Spinnrades eine Nähmaſchine bei deren Surren ſie
das Lied er die n tn u r r Wie verſichert wird e Maſchine ſo lautlos Wort unkein Ton der Arie verloren ging d

n



e der Operettenſänger Sturmfels das Leben einbüßte ſoll wieVermi ſchtes die Münchner Poſt meldet wegen dieſes Unfalles gerichtlich et S e ch
zur Verantwortung gezogen werden Sein Segelboot dſoll nämlich den Anſprüchen die an ein ſolches geſtellt werden
müſſen keineswegs entſprechen Jnsbeſondere hat es keine Luft
käften und war daher wegen ſeiner verhältnismäßigen Schwere
leicht zum Sinken zu bringen Außerdem ſoll das Boot ſchon bei
Beginn der Fahrt teilweiſe mit Waſſer gefüllt geweſen
ſein Slezak iſt von Sportsleuten wiederholt gewarnt worden
ſich mit dieſem Boot bei minder gutem Wetter auf den See zu
wagen

Reue Offiziere der Ehrenlegion Frankreich hat jetzt zahl
reiche neue Offiziere der Ehrenlegion Prof Dr Roux der
Direktor des Jnſtituts Paſteur wurde zum Großoffizier er
nannt der zweite Direktor dieſes Jnſtituts Prof Dr Petſ ch n i
koff weiter der bekannte Arzt Dr Derſin der ein Serum

Ein Artilerieoffgier verhaftet

Jn einem Eiſenbahnzug in der Nähe des Truppen Her Ueberfall auf die engliſche amelreiternbteinn
übungsplatzes Hammerſtein iſt ein Offizier eines Artillerie Je n 12 Auguſtregiments das zurzeit auf dem Uebungsplatz Hammerſtein Nach offiziöſen Depeſchen betr die Niederlage inſeine Uebungen abhält verhaftet worden Der Offizier habe malilande griffen 1000 Derwiſche das engliſche Kamelt Sogeſtern durch eine Ordonnanz den Befehl erhalten ſich unver korps am 9 Auguſt zwiſchen Berbera und Dowal an äiter
züglich beim Oberſten zu melden Er habe es jedoch vor ihm den Rückzug ab und umzingelten es Das engliſche tengezogen zu flüchten Darauf ſeien alle Eiſenbahnſtationen ſchinengewehr verſagte und die Lage wurde ſehr bedent rdie von den Zügen aus Hammerſtein berührt werden tele als am 10 Augſt Verſtärkungen eintrafen mit deren klichgraphiſch benachrichtigt worden und es gelang den Offizier es gelang nach Benroag zu entkommen Wegen Man e x
in der Umgegend des Truppenübungsplatzes in einem Jug an Munition wurden die Engländer von den Derwiſchen an

a war e aurazu verhaften Die Feſtnahme ſoll wegen Spionggeverdachts gegen die Peſt gefunden hat ſowie vier weitere Aerzte des Jn erfolgt Die engliſchen Verluſte ſind 1 Offizier tot h Laureerfolgt ſein Von anderer Seite wird jedoch das Gerücht ſtituts wurden Kommandeure Den Verleger und Heraus Wunde 50 Mann 3 85 verwundet ot 1 ver

verbreitet del liche Ver hlun en des Offi geber des Figaros Calmette ernannte man zum Offizier der 4 545 75eitet es handele ſich um gen des Offi 295,7jiers Präſident des Verbandes der auswärtigen Preſſe der öſterreichiſcheJournaliſt Steinhersz und der ehemalige Korreſpondent der König Karol an Poinears zeegio

i Mor ielte s Ritterkreuz EeergeKaiſerliche Hoheit beſchwert Times Morton u erhielt J d i t d Bulkareſt 12 Auguſt GothaBrindeijonc de Moulinais und der Soportredakteur des A Auguſt JeinSeine Kaiſerliche Hoheit der Kronprinz von Figaro Franz Reichel wurden zu Offizieren ernannt Jnter König Karol hat an Präſident Poincarsé ein Telegramm 77
z eſſant iſt noch die Ernennung des Schutzmann s Edouard gerichtet in dem er für das Jntereſſe dankt das Frankrei Weste

Born u der wiederholt gebeten hat ihm wieder zu ſeinem Rouzet zum Ritter der Ehrenlegion Rouzet hat im Laufe m Zuſtandekommen des Friedens von Bukareſt und ſei h 750 C
Königreich zu verhelfen oder zu einer Penfion von mehreren ſeiner kaum elfjährigen Karriere im Dienſte der Pariſer Polizei Sewuhrang für die Zukunft nehme emner Verein

en dee Weiſe e Reich De T nicht weniger als 28 Perſonen vom Tode des Ertrinkens ge riöeheunzufrieden Er ſtellt der Vo n Zeitung eine Antwort rettet eonhedes Reichskolonialamts zur Verfügung mit der Bitte ſie im Maſſenaustritte aus der Landeskirche 8922 Perſonen Caſtros Mißerfolg ma
rn et hie vie Lage r r zugeben ri 9 viele und de S im en Waſhington 12 Auguſtdenn Gott haſſe die Sünder ie Antwo autet ohre in Berlin und der Provinz Brandenburg aus der evange tn o r neBerlin den 29 Juli 1913 liſchen Landeskirche ausgetreten davon entfallen nur 76 auf den Der amerikaniſche Konſul L arracas meldet da Berlin

Ob die Angaben des Sudaneſ Neuga auf Richtigkeit Regierungsbezirk Frankfurt a 3428 auf den Regierungsbezirk Caſtros re ſche en gert er We
re 2 aueſen Aeugamt ar ichtigkeit Poksdam das heikt auf die Vororte Berlins und der Reſt von vollſtändig fehlgeſchlagen iſt General Torres und ſeine Off Delr

beruhen läßt ſich ſchwer feſtſtellen Von weiteren Nach rund 540 auf den Stadtkreis Berlin 159 Anhänger der jüdiſchen ziere die ſich an die Spitze der Revolution im öſtlichen Teile ne
forſchungen nach dieſer Richtung hin iſt abgeſehen worden da Konfeſſion traten zur Landeskirche über ferner 974 Katholiken des Landes geſtellt hatten ſind gefangen genommen worden W
auch für den Serticſ ſich e beſtätigen und 206 aus anderen religiöſen Gemeinſchaften 65 Jſraeliten chemſollten eine Berü igung ſeiner Wünſche n angängig wurden katholiſch 33 Evangeliſche meiſt Frauen traten zumwäre Judentum über 62 Evangeliſche wurden katholiſch und 272 traten Für 50 bis 70 000 M Wertſachen geſtohlen z
e e d n n bei dem Orientaliſchen u r en s rege M n b gatypotiſch Berlin 12 Auguſt Anlasminar hier Unterkunft gefunden ine kraftvolle Sprache iſt einem Luxemburger katholiſchen BaJm Auftr gez Gerſtmeyer Pfarrer eigen der auf der Kanzel von der gemäßigt liberalen Die Aufklärung e e S nehee u purg s

Luxemburger Zeitung ſagte Alle die ſolchen Wuſt und folgender Brandſtiftung ſchäftig i 7 erg rimi
Der Proteſt der ſchwarzen Hoheit ſpricht für ſich ſewr Schmutz leſen ſind Schweinehunde Dieſe kernigen nalpolizei Obwohl ſeit dem Einbruch ſchon vier Tage ver gen

Er folgt im Wortlaut Worte trugen ihm die Verurteilung zu 100 Mark Schadenerſatz gangen ſind hat man weder eine Spur von den Dieben noch a
ten ſehr kg über die erhaltene Antwort des Reichs auf Antrag der Luxemburger Zeitung ein dem Verbleib der geſtohlenen Sachen Wer r die Aiein

kolonialamts Verlange nur daß man da der Herr Staats Fünf Geſchkechter Aus Wilhelmshaven wird gemeldet einen Wert von 50 bis 70 000 Mark haben Die Geſch ziſ eſo
ſekretär des Kolonialamts an meine Perſon zweifelt an die Fünf Geſchlechter leben in Akelsbarg im Wiesmoor Die Ar ſchaft bei der die Beſtohlene gegen Einbruch verſichert ſſt an

Behörden nach Bornu ſchreibt und alles was man wünſcht großmutter Ahltje Lübben zählt 93 Jahre ihre beiden Arurenkel hat jetzt eine Belohnung bis zum Höchſtbetrage von 5000 Mk Hersina
über mich und meine Familie erfahren wird es wird nichts ſj ſind bezw 124 Jahre alt Der Vater dieſer Kinder zählt 25 auf die Wiederherbeiſchaffung der verſchwundenen Gegen Wostbt
getan man hält 3 v für r Bitte jeden Tag man der hieß d Du S s Tage ſtände ausgeſetzt Bis jetzt ſind folgende Einzelheiten feſt zmöchte mich in meine Heimat bringen man tut es nicht Zum Familienanſ luß Jm Neuen Schwarzwälder Tag as geſtellt Am J Auguſt wurde in den Mittagsſtunden in der

Schluß da man auf nichts eingeht verlange ich eine kleine man in dieſen Tagen gen r R nd t r en Wohnung eines Fräuleins Deters Güntzelſtraße 64 ein r
Penſion für mein verlorenes von Deutſchland Frankreich denten van angenehmſte Aeunseren und mit ſoliden Grundſäsen MWohnungsbrand entdect der durch Hausbewohner wieder 13,68 R
und Englond geſtohlenes Vaterland d ird mir ſuchen aus Mangel an Damenbekanntſchaft auf dieſem nicht mehr n di Steel pand auch dieſes wird mi öhnli Wege Famili t gelöſcht wurde Die Wohnungsinhaberin die zur Zeit desd d ungewöhnlichen Wege Familienanſchluß Ernſtgemeinte e Ohartsnicht gegeben was ſoll ich tun Ich rief Gott und die Ge Sfferten mit Familtenbild an die Expedition d Bl erbeten unter Einbruchs nicht in der Wohnung anweſend wor entdeckte bei berg
rechtigkeit an die Menſchen welche an meinem Unglück ſchuld dem Kennwort B i Darauf haben nun mehrere Damen ihrer Rückkehr daß die Einbrecher ſämtliche Schmuckſachen Poiſierdeſind zu ſtrafen denn es gibt einen Gott bei dem alle Menſchen den Familienanſchluß ſuchenden Studenten folgende Anfrage ge im Werte von 70 000 Mark geſtohlen haben Die herbei m
ob Weiße oder Neger gleich find Die Neger ſind nicht nach
Europa gekommen ſondern die Weißen nach Afrika um den
Neger zu unterdrücken um ihnen Hab und Gut weg zu neh
men und das iſt Sünde und keine Sünde bleibt ungeſtraft
Europa ſomit auch Deutſchland verdient ſehr viel Geld durch

ſtellt An die zehn Studenten die ſich wegen Mangels an Damen
bekanntſchaft an die Oeffentlichkeit gewendet haben richten wir
die Anfrage ob es ſich etwa um ältere Damen handeln ſoll die
Mutterſtelle vertreten oder ob es ſich mehr um Gouver
nantenſtellen handelt Mehrere Damen

gerufene Kriminalpolizei ſtellte feſt daß der Hintereingang
zur Wohnung mittels Stichſäge zerſchnitten war ſo daß die
Einbrecher von innen den Riegel zurückſchieben und ſo in die
Wohnung gelangen konnten Man fand eine etwa 40 Zenti
meter lange Stichſäge und ein Meſſer mit einem 10 Zenti

die Neger und doch denkt man ſo geringſchätzig von einem Ernteſchäden in Amerika Aus Miſſouri Kanſas und Okla 2hef i Alexavſhwarzen Menſchen upe kennt ihn T de und um homa werden ſchwere Ernteſchäden durch Hitze und Dürre rn h r r Bergm
die reichen Weißen noch reicher zu machen warum läßt Europa gemeldet Jn Städten und Ortſchaften herrſcht Waſſer c 2 tä de g tet d Ein echer Silberſachen und zdie Neger nicht zufrieden wir leben glücklich und zufrieden mangel Die Brunnen ſind ausgetrockno Seht gegen ändern Harern Truße e v ährend des in
und ſind froh wenn wir keinen Weißen ſehen Bitte helfen S außerdem auch noch gus einer r ruhe Je Zort währe vſie mich wecken Sie das Parlament denn es ſchläft und wir u 2 e t äähn hat n e dariagnicht arbeiten Bornu Sudan iſt viel größer als Europa Sport agchrichren un ſehen nung g e

wir nicht bewaffnet und können uns nicht vertei S m a enhSeine Kaiſerl Hoheit Pferdeſport Niemand trifft die Schuld am Swinemunder Bootsungüin en
Jbrahim Kachala Rennen zu München 12 Auguſt 1913 Swinemünde 12 Augufſt HeliigI Rennen 1 Rap Torke 2 Saint Cronau Müller Der Staatsanwalt hat nach Vernehmung verſchiedenes ſeid

Der Biſchof als Modezenfor 3 Roc Fleuri Hoffmann Toto Sieg 18 PI 13 19 19 16 Perſonen und nach Beſichtigung des Unglücksbootes keine Ver Hoeldri
Ferner Saint Denis III Chikane Helmbrecht Proſpero PulverDamon anlaſſung gefunden gegen irgend welche Perſonen die Schuld eDer Biſchof Koppes von Luremburg fährt auf ſeinen

Firmungsreiſen fort die Trägerinnen moderner II Rennen 1 Alexandrovna Beſitzer 2 Erneft II Be frage wegen des großen Bootsunglücks vom Donnerstag HugoSüäüte und Kleider herunterzukanzeln Nachdem er Fber 3 Leb fidel Beſitzer Toto Sieg 33 Pl 14 13 10 f In s Deiter
in Belfort ſeinem Modegeſchmack mit einer wenig ſalbungsvollen Fern Pera I7 1 Camb Sumt 91 Auge z
Sebärde auf den Hut einer jungen Dorflehrerin wuchtigen Aus gftgc Intyre Schläfte Tr Se r be e gichtdruck verliehen hatte erzählt man ſich jetzt eine andere kraft Ferner Blood Orange Don Eeſar Hubertue Glegn Porte Be Zur Fremdenlegion

e h e r en vatinnen heur Orlov D efar Hu 1s Gleam o Metz 12 Auguſt mie für dieſe feierliche Gelegenheit ſich neumodiſche Kleider zuge IV Rennen 1 Bauernfänger v Lotzbeck 2 Mori eträlegt hatten mit Spitzenkragen die etwas indiskreter geweſen ſein v Moßner 3 Zobten v ten rot Des 15 l Der 19jährige Schmiedelehrling Max Schroeder aus schre
mögen als damals wo der Großvater die Großmutter nahm 15 19 Ferner Verba Berlin hatte ſeinen Eltern 50 Mark entwendet ein Rad ge Gew
warteten nach der Meſſe vor der Kirche auf das Erſcheinen des V Rennen 1 Bayard IV Baſtian 2 Magnificat kauft und war nach hier gefahren um ſich nach Frankreich zu
Biſchofs deſſen Segen ſie mit nach Hauſe nehmen wollten Selbſt r a gen Dans Anterbolznar Toato Sieg 50 Pl begeben Dort wollte er ſich für die Fremdenlegion anwerhen Statt

n a die neuen 9ſte c Sirmeatinnen in d und Wolltam 10 Ferner Brodekin Adler Creeper Tutbury laſf en Er wurde aber an der Grenze feſtgehalten und heute dend

imenſion auf die teuren Seidenkleider Herr Koppes erſcheint V iau Schef ſu i ieh in em sichte e e e e l a dch zie We We rege Fehde eelgersichng d eitenDorfpatrizierinnen deren Geſichtszüge hinter dem breiten Rande Totio Raviſante n Be g

e i t ene e Gefühle Denin die folgenden Worte Stroh auf dem Kopfe Stroh eutim Kopfe Als die erſchreckten Firmpatinnen ſcheu das Haupt Die Franzoſen in Baden Vaden Jm Zukunft Rennen Oeffentlicher Wefterclienſt den

e n e e e e e n e n e z lurgiſchen Dorfe Brouch mit Namen euderte er ebenfalls a h 5 einſeine Zornesſtrahlen gegen eine ahnungsloſe Firmpatin deren i eelete er n de e üeh wurde Luftdruckverteilung und Wettarlage in GEnropa befr
Schneiderin die einengende Hülle des Halskragens auf ein ganz im Batſchari Preis blieben neun frangöſiſche Vferde ſtehen Der zentrale niedrige Druck hat weiter abgenommen Lang
gnſtändiges und geſchmackvolles Minimum reduziert hatte Jhre und zwar Grand Eſpagne II Babette II Martial II Crebecut und das Hoch im Nordoſten iſt gewachſen Das bei Jsland Vor
Bluſenärmel wurden am Vorderarm durch lange weiße Hand Charing Croß III Turluvpin Le Grais Saperlipopette und Ocyroe erſchienene Tief hat vorläufig noch keine Bedeutung undHube ergänst Das allgemeine Staunen war groß als Herr ganzen kann Veſſerun der Wetterlage feſtgeſtellt werden perKoppes ſchon gleich beim Anblick der Patin ſeiner Amgebung be Allerlei ganz s 7 ge ſeſrg Dermerkte man hätte aber auch wohl eine anſtändiger gekleidete Eine Auskunftsſtelle für Verg und Winterſport hat ſich unter Witternngsausſicht für den 12 Auguſt der
Jirmvatin ausfindig machen können In ſeiner Predigt tam er Deitung der Berg und Winterfportvereine Groß Berlins gebildet Wechſelnd bewölkt dazwiſchen heiter trocken wärmer Wer

r r n die halhnackt zur Zu dieſem Zwecke haben ſich vereinigt Die Sektionen des Deut er
zfſ ſchen und Oeſterreichiſchen Alvenvereins Berlin Mark Branden übre e ehe e L attarvarta au Hambursen e e a e e er See e a e e e deKleidung die den verſtändigen Anforderungen der modernen der Rieſengebirgsverein Sektion Berlin der Glatzer Gebirgs uguk t e Boweneug war war Reigung z0 r

c eher rot gerade bis über den Scheitel hinaus herme verein Ortsgruppe Berlin der ThüringetwaldVerein der Wer 14 Auguſt Halbbedeckt normal warm kühler Wind R
k ift g7 z E n Aatbringer der Berliner Schneeſchuhklub ſowie der 8 mäßig warm kühler Wind Jul

D ſport irgs Auguſt Vielfach heiter normal warmBürgermeiſter Troemel Ein aus Süddeutſchland ſtammender Seiret uns ſah ndiger Mit ſedert i eine e v r em
Zremdenleaionär jhreibt der Kürnberger Zeitung aus Sai da der Auskunftsſtelle zur Seite ſtehen Mit dieſer Vereinigung wird ergntwortlich für den volitiſchen Teil Wilhelm 6 ar
Jch habe vom 1 Mai bis 31 Juli 1913 alle Deutſchen gezählt die für den Berg und Winterſport eine Auskunftsſtelle geſchaffen i für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel ehe
in die Legion gekommen ſind Es ſind 455 Mann geweſen wovon der jedermann unentgeltlich Auskunft ber v vſghet in i V Wilh Georg Feuilleton Vermiſchtes uſw Maxrtin
754 Mann ins 1 Regiment und die übrigen ins hieſige Regiment Unterkunftsſtätten Schnee und Wetterverbaltniſſe erbalten ren h e z usland lebte Nachrichten Dr Ka gin
kamen Meine Anſicht das Troemel in der Legion es nicht aus Die Auskunftserteilung wird ſich auf alle Gebeete der Oſt un Se für n Wrjgenteil Albert Barth Druck und ar
bält hat ſich beſtätigt Jch ging geſtern zu Troemel der im Weſtalven ferner auf die deutſchen Mittelgebirge ſowie auf vie Verias v t e in Balte
hieſigen Hoſpital liegt war zwar auf ſieht aber nicht be hauptſächlichſten außeralpinen Gebiete erſtrecken Der Sitz der Ziege Nummer umfaßt 8 Seiten
e r t v a er Auskunfisſtelle für Berg und Winterſport die am 1 Oktober ihre h nterhaltunsgsblatt duworttars nur ſoviel brachte ich aus Tätigkeit beginnen wird befindet ſich im Allgemeinen e eihm heraus daß er die Abſicht nicht nach Deutſchland zu gehen V m Allgemeinen öffentlichen h r Vdaß Verkehrsbureau Berlin W 8 Unter den Linden 14 Für i r a den 10 u früh 1 Jahr wurden in den Vorſtand gewählt Dr Paul Nichte fert C 7 Ti ſo
oder 16 Auguſt ventchen Boden Perreee r 74 reine am 15 Mark Brandenburg Emil Gutmann SHochtouriſtiſche Vereinigung F7 mer aAus eten Als Grund der Ent der Sektion Berlin Oswald Schöne Rieſengebir sverein D im Nordr der Legion gilt allgemein ſein Nexvenleiden Adolf Jalſeder Sektion Berlin Dr Wilhelm Martin Stade früher t er de Js mtzalkchſt ſchon r

gerichtliches Vorgehen gegen Kammerſänger Slezak mi De itz de t unZammerſänger Leo Sleg al der wie genelpet vor nie Zuicer e Den Vorſitz des ſportlichen Beirats führt eteg ferten an das Kgl MUitärbauamt Hanne er F
Tagen auf dem Tegernſee beim Segeln einen Unfall erlitt bei dem c l



Bank für Hamnctel un
Aktlenkapital und Reservenr 192 Millionen Mavlr

del Gewerbe u Verkehr
Borliner Börsoe

pohonisehber Berichte der Saale tereTr 10 Minuten Kredit 198,87 Disconto 183,50 Deutsche
3 45 50 Türkenlose 158,75 Lombarden 27,12 Canada 218,62

Bank mütte 167 75 Bochumer Guss 220,62 Gelsenkirchen 186 12
auran 191 Deutsch Luxemburg 146 Phönix 257 12 A G
r Hamburger Paketfahrt 138,50 Nordd Llovd 116,12 Hansa

g endenz Ziemlich fest295,77 T eapßarſet notierten höher Cröllwitzer Papier 4
t Nasch 2 Enzinger Fülter 3 Flensburger Schiffsbau

Eges er Waggon 3 Harkort Brücken 2 J A John 4 Baergothag poppe Wirth 2,50 Sauerbrey 4,50 Stettiner Vulkan
otenn Vogtländische Maschinen 4 Zeitzer Maschinen 4 Neu
Westend Terrain 2,75 Bayer Zelluloid 3 Deutsche Gasglühlicht

Carl Lindström 4 C Lorenz 5 Gebhard Co 2 Segall 2
Ve rein Glanzstoff Fabr 4,50 Akt Ges f Kohlendestillation 4,50

hster Farben 5 Lindenberg Stahl 3 Union chem Fabr 2,50o hard Grube 5 Velbert Eisengiesserei 8 Teutonia Zement
palo St Pr 6,50 Baroper Walzwerk 3,50 Bismarckhütte 2,50

Concordia Bergbau 5 Langendreer 5,50 niedriger Brauerei
Friedrichshain 2,50 Omnibus Gesellsch 2 sinnes Brauerei 2
Berliner Spediteur Verein 2,50 Terrain Nordost 350 Düssel
gorter Waggon 2 Kappel Masch 2 Ver Hanfschlauch 2,50
Delmenhorster Linoleum 75 Hotelbetriebs Ges 2,25 Nord
feutsche Spritwerke 4 Nordd Steingut 75 Schalker Glas 2,25
Zimmermann Piano 3 Boesperde 25 Stettiner Chamotte 50
kumulatorenfabrik 4,60 Riedel 7,50 Nitritfabrixk 2 Buckau
chem Fabr 2 Ilse Bergbau 3

4

Zum Kurszettol Berlin 11 Aug 49 Badisahe Staats
Anleihe 08/09 unk 18 96 20 G 49 Bayriseche Staats Anl 97 066

Bayrizehe Staats Anleihe 08 unk 1918 97 70b G Schwarz
burg Sondershansen 31j Württemb Staata An eihe 81 83

3 h KRamerunor Eisenbahn Anteile 3tj Deutsoh
Ostatrikanisohe Scohnldverschr gar 87 75B 4 Cotthbuser Stodt
Anleolhe 1000 49 Darwstädt Stadt Ani 19009 unk 16ziſ Desaeuer Stadt Anleihe 1896 4 Düsseldorfar Stedt
Anleihe 1900 97 08 00 94 406 49 Jenaer Stadt Anl 1900
3 Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Aneiho
1908 unkv 1919 4 Quedlindurger 8tadt Anleibe 1903 unk
1918 Thornar Stadt Anl 1909 unk 10 99 50 G Aproz
Hessisohe Komm Obl S XII 97,00 b Oesterreichisohe Nord
Woestbahn Obligationen 1874 konv c Deutsahe Solvay

e Ah r a n 73 517 101 50060 PoeltenGuilleanm Lahmeyer 06 98 96 59 G ereini gtebütten 367 25b reintgte Lansitser Gleas
Londoner Böärao vom 11 Ang Es notierten Engi Konsols73,68 Rio Tinto 76,62 Geduld 1,11 Goldfiolds 2,51 Steg dom

Steel prets 113 00 Rand Mines 59 Anaconda 50 Rastrand c
Ohartered 06 Anrora West 0,43 Cinderells Oonase 0,43 Johannes
darg Goldtoiäs o 18 Van Byn 43 Albus Generals 71 BandDollieries 0,18 West Rand Consols 1210 Gonera Mining in

A Görz Co 90 Modderfontain 12 18

Der Kali Kuxonmarkt
Berlin den I1 August

Kaut Vert Kaut Vorkgderaha so so Häpetedt 2000 2050Bereurrr ogen 4225 4525 Johannashaüi 3680 5800
Burbach 7 v Justus Aktien D 749 76Butut 9700 69000 Kaiseroda 6589 6ar f d 24 J Krügershsil e 9 49 10146 ugig e 9 9 4659 47 25 Mariaghäok 630 705a 99 626 675 Max 2550 2650Pale en e 760 80 Neusoilstedt e 7600 263
Vldot e 1425 1475 Neustassturt 9700 10209e e es Fieheerehe 10 bar zberg 4700 4360 Konnenberg 660 so
Hegar l 219 Bothenberg 220 25825Henzemablo 560 Saiedetturth 260609 5 28Held od 9260 93 h Teutonia 54 sei

a 41 ar o eHerta 500 550 WühelmineHohontejz n i 75 e 7650 780047 0 inHugo 2860 1 ba tershah 1656 16760
Cröllwitzer Paplerfabrik In der gestrigen Sitzung des Auf

r der Cröſtwitzer Aktien Papierfabrik gelangte der
be resabsohluss per 30 Juni cr zur Vorlage Der Bruttogewinn
eträgt in runden Zahlen 390 000 i V 330 000 Mk Nach Ab

Je nagen in Höhe von 159 000 i V 154 000 Mk und eines
t trages von 10 000 Mk soll der am 25 Oktober cr
cm len Generalversammlung die Verteilung einer Divi
i von 10 1 V 9 Proz vorgeschlagen werden Die Aus

v n für das neue Geschäftsjahr sind heute als befriedigende
u bezcichnen Die Fabrik ist zurzeit gut beschäftigt

Mitteldeutscher Braunkoblenmarict
ienn im Monat Juli 1913 Dere Braunkohlen Industrie Verein in Halle a S gibt folgen

dents 3 rbliek über den Geschäftsgang Die Lage des mittel
emeeh en Braunkohlenbergbaues war im Berichtsmonat in den
derte Revieren nicht ganz einheitlich Zum grössten Teile
gane u besonders in der ersten fälfte des Juli der Geschäfts
Vormonat sich die Abforderungen zum Tell im Rahmen des
png e F ger ten zum Teil besser waren als im Juni d J
würde her des Voriahres Ueber mangeinde Beschäftigung
per onders im Magdeburg Halberstädter Revler geklagt
er 8 an Rohkohlen befriedigte im allgemeinen doch war
an edarf der Zuckerfabriken noch kein grosser Der Absatz
Vern i teien war leidlich Recht verschieden lagen diees mag auf dem Brikettmarhte Im Niederlausitzer Revier
ibrie weise die Abforderungen an Briketts zu wünschen
ren I dass Stapelungen vorgenommen werden mussten wäh
vorhage lere Werke voll beschöftigt waren und einen Teil der
on ndenen Lagerbestände zum Versand bringen konnten Im

abee 3 Sachsen wie in Sachsen Altenburg war der Brikett
n et nach den Berichten der Werke recht flott Der Versand
In Paraffin und Oel war lebhafter als im vorjährigen
eng J auch grösser als im Vormonat Trotz ständigen Stel

h r Durchschnittslöhne herrschte auf verschiedenen Werken
arbe samer Mangel an Arbeitern insbesondere an Tiefbau
un T der mit Beginn der Erntearbeiten stärker wurde auch
Page aubetrieb waren Arbeitskräfte schwer zu haben in

ging en wo Braunkohlen und Kaliberghau zusammen umgeht
ar t hiedentlich Abwanderungen von Braunkohlenberg

eltern zur Kaliindustrie beobachtet Worcen
Gewerkschalt Hugo bei Lehrte In derdi muns erstattete Direktor Henniger Bericht e

re Stand der Orube und der Aufschlussarbeiten
zeichne de gab hierzu noch einige Ergänzungen und kenn
gchinrgt das Bestreben des Orubenvorstandes dahin die Auf
anige Sarbelten so energisch zu fördern dass trotz Abbaues die
wie ehossenen Quantitäten nicht bloss die gieichen dieiben
um a bei der Einsohätzung präsentſert wurden soudern gich
eine Bodeutences Vergrössern ein Ziet das bereits heute er
Lage ist Der Vorsitzende ging sodann aut die aijgemeine
n der Kalindustrie ein Bof der günstigen Finanzlage Von
rlugo ist der Grubenvorstand in der Lage zu erklären dass

Alte FPromennde 3 gegenüber dem Stadttheater

er weder an eine Verringerung noch an eine Einstellung der
Hugo Ausbeute denkt dass aber auch bei den Werken an

denen Hugo beteiligt ist also bei Bergmannssegen und
Erichssegen eine aktuelle Gefahr für Zubussenausschreibung

nicht besteht
In der Gewerkenversammlung der Gewerkschaft Berg

mannssegen erklärte der Vorsitzende Die unterirdischen Auf
schlüsse haben sich im letzten halben Jahre geradezu glänzend
entwickelt Mit Bezug auf das neugegründete Werk Königs
burg teilte der Vorsitzende mit dass der Betriebsplan für

Königsburg schon im Dezember 1912 eingereicht worden sei
Hierauf begründete der Vorsitzende den Antrag des Vorstandes
den bisherigen Anleihen und Zubussenbeschluss aufzuheben und
dafür eine Zubusse von 3 Mill Mk zu bewilligen wobei er aus
führte es sei das Bestreben des Grubenvorstandes in den gegen
wärtigen schwierigen Zeiten die Einziehung von Zubussen nach
Möglichkeit zu vermeiden Wenn die unbedingte Not wendigkeit
es erfordert so wird der Grubenvorstand naturgemäss nicht
zögern dürfen eine Zubusse auszuschreiben vorderhand jedoch
glaube er ohne Zubusse aus kommen zu können Mit Ende des
Jahres beabsichtigt der Grubenvorstand die Erteilung der end
gültigen Beteiligung für Bergmannssegen zu beantragen Die
Gewerkenversammlung genehmigte sodann die erwähnten An
träge

Die Gewerkenversammlung der Gewerkschaft Frichssegen
genehmigte die Rechnungslegung für 1912 und beschloss für die
Vorarbeiten für die Schachtanlage selbst und den weiteren Aus
bau des UVnternehmens eine Zubusse von 3 Mill Mk zu be
willigen

Deutsch Luxemburgische Bergwerks und Hütten Akt Ges
Bochum Von unterrichteter Seite hört die Frkft Ztg dass
die Betriebsüberschüsse des Jahres 1912 13 die des Vorjahres
nicht unerheblich übersteigen derart dass selbst bei einer
stärkeren Erhöhung der Abschreibungen von i V 10 Mill Mk
um mehrere Millionen Mark die Ausschüttung einer wieder
11proz Dividende auch auf das in vermehrtem Umfange divi
dendenberechtigte Kapital ohne Schwierigkeit möglich wäre So
hatte man es früher auch beabsichtigt In Rücksicht auf die
schon einmal erwähnten Faktoren aber nämlich die industrielle
Lage den Kursstand und den Finanzbedarf ist man innerhalb
der Verwaltung jetzt einer zurückhaltenderen Dividendenpolitik
geneigter und rechnet derzeit mit einer Herabsetzung um etwa
1 Proz das wäre auf etwa 10 Proz Sicherlich wird die end
gültige Entschliessung mit abhängig sein von den allgemeinen
Verhältnissen die zur Zeit der Bilanzsitzung zu Anfang Oktober
vorliegen aber so tiefgreifende Taxen wie sie neuestens verein
zelt an der Berliner Börse verbreitet wurden sind zweifellos
nicht am Platze Es handelt sich um einen relativ geringen
Betrag der auf die Neubauten speziell in Dortmund noch zu be
zahlen ist Indessen ist nur ein Teil davon in einigen Monaten
zu begleichen während die Tilgung des grössersen Restes aut
Grund der Lieferantenverträge bis 1915 erstreckt werden und
demnach aus Ueberschüssen erfolgen kann Selbstverständlich
würde die Erlangung eines Hypothekendarlehens wie des ge
planten eine Erleichterung und eventuell eine Verbilligung für
die Gesellschaft bedeuten Indessen könnte sie bis zur Divi
dendenzahlung mutmasslich auch ohne fremdes Geld und nur
mit ihren Betriebseinkünften aus kommen Was ihr alsdann fehlt
stünde aus Bankkredit zur Verfügung Weiterer Neubau Bedart
ist wie versichert wird nicht in Aussicht genommen

Regierungsmassnahmen zur Hebung der Salpeterindustrie
In einer Versammliung von Salpeterinteressenten in Santiago de
Chile erklärte der Finanzminister die Regierung wünsche mit
den Industriellen gemeinsam Massnahmen zur flebung der Sal
peterindustrie zu treffen Die Produzenten beschlossen darauf
zur Besserung der Lage und zur Festigung der Preise direkte
Beziehungen zwischen Produzenten und Konsumenten herzu
stelien durch Errichtung von Kommissionslagern für den Ver
kauf die unter dem Schutze der Regierung stehen sollen

Zeche Emscher Lippe Die im Besitz der A G Friedr
Krupp und des Norddeutschen Llovd befindliche Zeche Emscher
Lippe erzielte im Jahre 1912 einen Reingewinn von 1 403 729
Mark Die schwebenden Verbindlichkeiten gingen im Laufe des
Jahres Von 1 840 417 Mk auf 1 277 378 Mk zurück

Terra Akt Ges für Somenzucht in Aschersleben Der Auf
sichtsrat hat beschlossen für 1912713 eine Dividende von 5 i V
0 Proz in Vorschlag zu bringen Der Reingewinn beträgt
117 967 Mk I V 69 453 Mk Verlust

V n ren uwnel Procdatk te
Getrelade

Berliner Produktenbörse 12 August Am Früäühmarkt
notieron Weizen infänd 199,00 200,00 ab Bahn u frei Muhle
Roggen Septbr 165 00 165 50 ab Bahn u frei Mühle HRatfoer
märkiseher mecklenburwischer pomm preussischer posenseher
und schlestscher fein 176 190 mittel 165 175 gering
russisch upd Donau mittel gering ab Bahn
umd froi Wagen Mais woisser Natal awerik mixed
165 00 167 60 runder 146 150 frei Wagen Gerstse inländ
Futtergerste mittel und geringe 162 166 gute 167 00 176 00
russische und Donau leichte 145 148 amerikanische
ab Bahn und frei Wagen Erdsen inlündische u ausländlsohe
Putterware mittel 162 176 Taubenerbsen 75 200 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehbl 00 24 25 26 59 Roggenmehl
O und 1 20 40 22 70 Weizonkleie 10 59 I 00 Roggen
kleie 10 75 11 20 Lu pinen blau gelbe
Wicken Seradella t1 MHamburg 12 August Getreidemarkt Weizen stetig
ostholsteiner und mecklenburger 264 208,00 Roggon stoetig
mecklenburger u altmwärk neuer 170 172 russlseh eit 9 Puä
1616 Gerste fau süödrass eif Angust 116 00 Hater
stetig neuer holsteiner und meeklenburger 72 195 Mais
ruhbig amerikanisch wixed eif per Juni Sept La Plata
cit noue Erute Mai Juni 107 50

Magdeburg 12 Aug Die Nottorungenverstohen sich für
1000 kg notto ab Station und trei Magdoburg Weizen engl u
Sommer neuer rubig gut 94 197 mittel goring bis M
Roggen inländ rubig gut 161 64 Gerste hies Ohevalier
gerste I75 182 fetnste aber Notiz hiesige Land gut
142 144 mittel goering bis auslündische Futter
gerste träge 142 144 Hatoer inländ stetig gut 65 170wittel Na is runder ruhig gut 149 145 bunter amoerlkK
gut

Budapost 12 August Welzon Tendenz sehwach p Okt
11 34 April 11 89 RKoggon Tendenz ruhig per Okt 8 64 Aprii
00 Hater Tendenz sechwach Oktober 29 Mais Tendenz

stetiſg August 22 Septbr 8 17 Raps Tendenz trägoe por Aug
15 465

Liverpoot 12 Aug Ruhbig Roter Vfinterweizen por Okt
7 per Dez 7 h Mais ruhig La Plata Sept dauntamerik Oktbr

Tweker
Hamburg 12 Aagust Rubenrohzageker 1 Prod Basis 829

Rendäement veue Usanceo frei an Bord Hawburg
vorw naghm abends

por August g 3s 82September 49 9,35 332v Oktober a 87 35 82e d rv 2v Mal o 9 72 70 67ruhig ruhl tuhig

Tnälustrie Darmstädter Bank Vilinle Mane a

September 32
März 9,50 Mai 65 Tendenz ruhig

9 Aug von New Vork direkt nach Hamburg
in Hamburg Westindien
St Thomas ausgehend Parthia
Hamburg Corcovado 9 Aug in Tampico

8 Aug von Penang nach Cotombo
nach Tsingtau
Bälow 9 Aug von Port Said nach Marseille
9 AugSchanghai Hoerde 10 Aug von Perim nach Singapore Preussen
10 Aug von kongkong nach Singapore
Pahrten Rhenania 9 Aug abends in Hamburg Meteor 10 Aug
morgens in Merck Sſavonia 11 Aug morgens auf der Elbe

Baltimore tGalveston Helgoland 10 Aug Borkum Riff passiert Nordernevy

Sierra Cordoba 11 Aug in Lissabon tGoeben 11 Aug in Genua Franken 9 Aug Capestown passiert
Thüringen 8 Aug in Antwerpen tLützow 9 Aug in Colombo Prinz Ludwig 8 Aug von Neapel
Gneisenau 9 Aug in Antwerpen Kronprinzessin Cecilie II Aug
von Cherbourg
Brandenburg 9 Aug von New Vork
Bremerhaven
Durban Ganelon 8 Aug von Teneriffa

Da ahhldc

MAagdeburg 12 August Abend Kurso August 32
Oktober 95 Oktober Dezbr 9,35 Jan

Taſtoe
Hamborg 12 August Godo average Santos

vorm nachmittags 3
r tember 47 50 G 438 00 G 25 GW rer 48650 G 48 20 G 49 09 G

Müurz 49 76 G 50 00 6 49 50 G
Mat 40 76 G 50 0 G 49 50 Gtkest test behauptet

Havroe 12 August Kafiee good averago Santos per Sept
60 00 per Dez 60 00 per März 60 25 Mai 60 59 Stetig

Rio de Janeiro 12 August Kaffeo Zutuhren 9000 Sack in
Rio 50000 Sack in Santos

SpürrrwsNordhausen 12 Aug Branntwein 35 Vol Proz für 100 kg
104 105 80 75 81 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis

106 91 50 92 50 M per ioko 12 19 ohne Fass ab Brennerel

Kartoffelmehl und StürkeMagdeburg 12 August Prima Kartoffelstärke und Mehl
tar 100 kg 26 50 27 00 Ruhbig

Vettwaren und Gele
Köln 12 August Ruböl per loko 71 90 por Okt 76 00
Hamburg 12 Aug Stadtschmalz 65 56 amerikan Steam

56 60 Chamberlain 57 25
Chewmtecho FProd alte

Hamburg 12 Aug Chilisalpoter por loko 10
März 10 50 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz stetig

WolleBremen 12 August Baumwolle Upl loko miädl 61 00
Liverpool 12 Aug Aegypt Baumwolle per Novbr 9,25
Liverpool 12August Baumwolle Vmssat 8 000 Ballen

import 3 000 Ballen davon amerik Lieterg 2 000 Ballen
Alexandria 12 August Aegyptische Baumwolle per Nov

17 28 Jan 17 27 März 17 87

Metalle
London 12 August ChiliKupfer stetig 69 8 Mon s

2inn Straits ruhig 180 3 Mon 1888, Bleol span rubis 20
engl 21 Zink gew Marke ruhig 205ſ8 8082 Marke 21

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoroen Emden

Febr

New Vorka i2 8 II 8 12 3 I 6Weizen p Sept 941 gg Koggon loKo sn Dez 978 978 Schmalz p Sept fr,7 15Mais loko so s80 Per tl25 27Mehl Spring el 4,650 4,0ß Voew TorOhſengo Petroleum in Cases b 00Weizen p Sept 96 95 do in Stard White 876 8,70
Dez 9898 99 do in Cred Balane 250 291

Mais p Sopt 7212 72 KLaftee loko 10 i 8 a
p PDer 671 665 m p Aug 8,66 THafer p Sept 432 4 Oktbr 8,83 3

x v Dez 44 487
Tendenz Weizen stetig Mais fest

Schitffsnachrichten
Hamburg Amerſka Iinierureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32

Nordamerika Armenia 8 Aug in New Vork Arcacſia 9 Aug
von New Orleans Hamburg 9 Aug von New Vork nach Genua

New VLork nach Hamburg PatriciaImperator 9 Aug von New or tag i
Mexiko Niederwafd 8 Aug in

9 Aug von St Thomas nach
ausgehend Bolivia

Ostasien Goldenfels
Silesia 8 Aug von Kobe

ausgehend Fürst
C Ferd Laeisz

Ambria 10 Aug in

10 Aug in St Thomas ausgehend

Spezia 9 Aug in Manila,

von Portland nach Vokohama
Verschiedene

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft

Neueste Dampferbewegungen
Bremen 11 Aug Lizard passiert Königin Luise 9 Aug in

Cassel 9 Aug Lizard passiert Chemnitsz S Aug in

Poststrasse

11 Aug Ouessant passiert Würzburg 10 Aug in Antwerpen
Zieten 9 Aug in Colombo

Bülew 11 Aug von Shanghai

tie Washington 9 Aug von New Vorka König Albert 10 Aug in
Wilſehad 9 Aug in Hamburg Alrich 9 Aug in

Westfalen 8 Aug von
Derfflinger 10 Aug vonAlbany Elsass 10 Aug in Townville

Algier Vorck 10 Aug in Singapore Scharnhorst 9 Aug in
Bremerhaven Prinzgess Alice 10 Aug in Kobe Prinz Eitel
Friedrich 1 Aug von Aden Prinz Sigismund 9 Aug Von Hong
kong Grosser Kurfürst 11 Aug in Swinemünde

Wasserstäncie
bedeutet äber ander Nu

m 2

Sanie an Nnstrerrt an Wueb
artern l I Ang 0,93 uNebra Oberpege l 11 Ang 252 2,06 SUnterpegel 1,38 84 SWoissonfels Oberpege 248 z is1 3J Unterpegs 20 76 221roth u 12 a SAlsloben Oberpegei 10 23 Jnatarpegel o oe l e 7o o 5NUnterpegol 7 20 18 2leer Ter Mia Noidn n

t ttonderg l 9 2e 2 Boshiau 1 2a 7 e z50 agdedargen S ngermdeon 7 o FWüt nbrgeTaitmneritz 10 Deomita 8 e alAussi 1 e 41 W 7 burg u 46 4d kä 1,7 3 klohnnetort 15 L 7Torgau l e aburg 4916 7Aus six 9 August Poegelstand 2g m Vom Oberiauswerden 10 m Fall gomeldet
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